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sommer im stahl
  

kulinarisches 
unter alten kastanien

und linden   
an schönen

sommerabenden
grillstation im biergarten

restaurant & biergarten
mo – sa 11.30 – 15 +17 – 24 uhr

so 11.30 – 24 uhr
durchgehend geöffnet

Kirchzartener 
Verschenktag
Kirchzarten (dt.) Am kommenden 
Sonntag, 18. Juli, fi ndet wieder der 
Kirchzartener Verschenktag statt. 
Die Idee dazu wurden 2017 beim 
Engagement-Preis der Bürger-
stiftung Kirchzarten prämiert und 
fi ndet zum sechsten Mal statt. 

Das Prinzip ist einfach: Zwi-
schen 10 und 17 Uhr stellen alle, 
die gut erhaltene und funktions-
tüchtige Sachen zu verschenken 
haben, diese mit einem Schild „zu 
verschenken“ an die Straße. Wer 
die Sachen gebrauchen kann, darf 
sie gerne mit nach Hause nehmen. 

Am Abend werden bitte alle 
liegen gebliebenen Dinge wieder 
aufgeräumt. Gemeinsam wird so 
etwas für die Müllvermeidung, für 
den Klimaschutz und für ein gutes, 
nachbarschaftliches Miteinander in 
der Gemeinde getan. Ausweichtag 
bei Regen ist Sonntag, der 25. Juli 
2021.

Eine tolle Atmosphäre herrschte im vergangenen Jahr bei der ersten Aufl age der „Picknickdecken-Konzerte“ im Dreisambad. Durch eine 
Koalition der Kulturwilligen kann das Event auch in diesem Jahr vom 21. bis 25. Juli ermöglicht werden. Manuel Torres & Jake Walk, 
Volxmusik4, Fuß & Friends,  Martin Glönkler und Band sowie The Teddyshakers sind mit dabei. Nähere Informationen auf Seite 4.  

Foto: Gerhard Lück

Hinterzarten/Breitnau (dt.) Mar-
tin Wangler - SWR Schauspieler 
und Schwarzwälder Kabarettist – 
macht sich diesen Sommer erneut 
auf eine entschleunigte Reise quer 
durch Baden-Württemberg, um un-
ter freiem Himmel Theater zu spie-
len. Mit dabei hat er als Fidelius 
Waldvogel sein Kabarettprogramm 
„Nächste Ausfahrt: Heimat!“ mit 
viel Musik, Geschichten und kuli-
narischen Köstlichkeiten.

Sein „Tourbus“ ist ein alter 
Traktor Modell: Eicher Königstiger 
(Baujahr 1968) mit Spitzenge-
schwindigkeit 25 km/h. Daran hängt 
ein  Forstarbeiterwagen, den der 
ehemalige Zimmermann zu einer 
Bühne umgebaut hat, der gleichzei-
tig sein zu Hause ist. Küche, Bad, 
Schlaf-, Ess- und Wohnzimmer. 
Abends wird eine Seitenwand 
aufgeklappt. Sie gibt den Blick frei 
in seine Behausung, die so zum 

VON DAHEIM Tour 2021 mit Fidelius Waldvogel
Kabarett auf der Wanderbühne - am 23. Juli auf dem Ruhbauernhof in Kirchzarten

lebendigen Bühnenbild wird.
In seinem Kabarettprogramm er-

zählt, singt und musiziert Wangler, 
über Eigensinniges und Eigenwilli-
ges unserer Spezies im regionalen 
aber auch globalen Sinne. Aktueller 
denn je sind die Begriff e „Daheim 
sein“ und „Heimat“, weil sie dieses 
Jahr eine eine ganz neue Dimension 
erfahren haben. Das treibt Fidelius 
um und er denkt laut darüber nach, 
wer wir sind, was uns ausmacht, 
was wir lieben, essen, ablehnen 
oder verdrängen... – denn wir sind 

alle globale Bürger mit regionalen 
Wurzeln. Und in der Not sind Wur-
zeln wichtiger denn je. Garantiert 
ist ein geballtes Paket an Kultur aus 
dem Ländle, dargeboten unter gut 
abgehangenen Speckseiten, Würs-
ten und getrockneten Kräutern.

Die Tour startet am 23. Juli, 
19.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof 
in Kirchzarten. Kartenvorver-
kauf Tourist-Info Dreisamtal und 
Lilli's Cafe. Weitere Stationen und 
Ticketverkauf auf www.fidelius-
waldvogel.de. 

Martin Wangler als Fidelius Waldvogel.  Foto: privat

Nachtwächter-
führung 
mit gespielten Szenen
St. Peter (es.) Am Mittwoch, dem 
21. Juli, lädt die Touristische Ar-
beitsgemeinschaft St. Peter (TAG) 
zu diesem besonderen Historischen 
Dorfrundgang ein. Die Teilneh-
merInnen werden durch die Er-
zählungen des Nachtwächters und 
durch die gespielten Szenen in die 
frühere Zeit versetzt. Mit Gottfried 
Rohrer, Elke Kürner und Peter 
Weber, Regie Anja Faller. Beginn 
ist um 20.30 Uhr am Bertoldsplatz, 
St. Peter, Dauer ca. 1,5 Std., Kosten 
6.- Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldung erforderlich 
bis 17.00 Uhr am Veranstaltungstag 
bei allen Tourist-Informationen im 
Hochschwarzwald oder unter Tel. 
07652/120 630.
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Nächste Ausgabe am 
21. JuliDreisamtäler
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Schwarzwald-Saga und -Ges-
chichte: Ein literarischer Som-
merabend für Schwarzwald-Fre-
unde in Kooperation mit der 
Bücherstube Kirchzarten. Sa, 
17.7., 17-18:30 Uhr, Eintritt: 10 €
Smartphone - Pfl ege & Daten-
sicherung - wie kommen meine 
Bilder & Videos auf meinen PC? 
(Andreas Reinhardt)
Di, 20.7., 15-17:15 Uhr, 2 Termine
Word - da geht noch was... Der 
Geschäftsbrief nach DIN Norm 
5008 (Andreas Reinhardt)
Mi, 21.7., 18-21 Uhr, 2 Termine, 
Gebühr nach Teilnehmendenanzahl
Der Beckenboden - die geheime 
Kraft im Körper (Manjula Gisela 
Honnes)
Di, 20.7., 9-10 Uhr, 4x, 29 €
Neuer Termin: Fortbildung für 
MediatorInnen: Gruppenmedi-
ation (Thomas Jennrich)
Fr, 30.7.+ Sa, 31.7.21, 9:15-17 Uhr, 
2 Termine, 230 €
Fortbildung für Mediator/-in-
nen: Familien- und Eldermedi-
ation (Thomas Jennrich)
So, 1.8.+ Mo, 2.8.21, 9:15-17 Uhr, 
2 Termine, 230 €
Töpferkurse in den Sommerfe-
rien für Kinder und Jugendliche 
(8 - 15 Jahre) (Rosemarie Bee)
Kurs 1: Mo, 2.8., Di, 3.8., Mi, 4.8., 
Do, 5.8, Fr, 6.8. jeweils von 10-
12.15 Uhr, 5 Termine, 69 €
Kurs 2: Mo, 9.8., Di, 10.8., Mi, 
11.8., Do, 12.8.21 jeweils von 10 - 
12.15 Uhr, 4 Termine, 55 €
Theater für Kinder in den Som-
merferien - für Kinder zwischen 
9 und 12 Jahren (K. Iselt), Mi, 
25.8., 10-13 Uhr, 3 Termine, 54 €
Figurenzauber für Kinder 
zwischen 6 und 9 Jahren in den 
Sommerferien (Kathleen Iselt)
Mi, 1.9., 10-13 Uhr, 1 Termin, 18 €
Mit 10 Fingern am PC schreiben 
lernen in den Sommerferien - 
Online (Lieselotte Austria), Mo, 
2.8., Fr, 6.8, Di, 10.8. und Do, 
12.8. jeweils von 11 - 13.15 Uhr, 4 
Termine, 58 €
"Leichtigkeit und Gelassenheit" 
Intensivkurs Alexandertechnik in 
den Sommerferien (Amanda Bar-
rett), Fr, 6.8., 18-20 Uhr, 3x, 40 €

Tausendmal gefühlt geimpft,
tausendmal genervt, geschimpft,
dass man ständig ausgesetzt
diesem Fernseh-Terror jetzt
in den Nachrichten-Programmen -
der mich zucken lässt zusammen
immer wieder, wenn sie rammen
in den Oberarm die Spritzen
gegen Pandemie-Coronen -
zack - den Vorführ-Impfpersonen,
sie vor Ansteckung zu schützen.

Dabei hätten mir doch leicht
die zwei Spritzen schon gereicht,

Tausendmal geimpft!   AllerleiReim
die im Jan- und Februar
mir real verabreicht da.
Bis mal alle durchgeimpft
in den Medien ganz und gar,
unsereins wohl lang noch schimpft,
wenn er seh'n muss, zum Erbrechen,
täglich dieses Hau'n und Stechen -
ein dubioses Gaudium
für das Fernsehpublikum.

Inzidenzwerte allein,
Zahlen von Erkrankten, Toten
bringen nicht die Einschaltquoten -
's braucht scheint's Bilder von der Pein.
                                                                    Higl 6/21

Energiegespräche
Kirchzarten (dt.) Was wäre wenn 
im Dreisamtal bei 100 Häuser 
eine Solar-Wärme- und -Strom-
Anlagen installiert wird: Es werden 
jährlich ca. 1,000.000 kWh Gas, 
Öl oder Holz und 800.000 kWh 
Atom-, Kohle- oder Gasstrom 
weniger benötigt, ca. 540.000 kg 
weniger CO 2 entstehen und ca. 
175.000.- € nicht nach irgendwo, 
sondern können im Dreisam-
tal Wertschöpfend ausgegeben. 
"Lasst uns beginnen!", so der 
Förderverein für energiesparen und 
Solarenergienutzung. Individuelle 

Beratung hierüber und zu allen 
Energiefragen wird am Freitag, 
dem 16. 7. von 18.00 - 21.00 Uhr 
ein Energiegespräch angeboten 
wird. 

Anmeldung, weitere Informa-
tionen und Terminvereinbarun-
gen für Vorort, „mit Abstand die 
beste Beratung“, kann unter Tel.:  
07661/4951 oder info@paul-fre-
ner.de vereinbart werden. 

Präsentation und Video vom 
Vortrag „Freude im Herzen und 
Sonne vom Himmel auf www.
klimaneutrales-dreisamtal.de

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Bodenmaterial direkt vor Ort
Abholung Samstags von 9-12 Uhr oder wochentags nach Absprache

Vorbestellung per E-Mail unter info@gartenbau-heizmann.de

Bitte beachten Sie, dass auf dem gesamten Betriebsgelände Maskenp�icht besteht  
und die geltenden Abstandsregeln einzuhalten sind.

Gartenbau Heizmann • Stefan Heizmann • Im Gewerbepark 11 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de

 • Rindenmulch 50,– €/m3

  • Spielsand 40,– €/t
 • Humus (wasserdurchlässig) 40,– €/t
 • Recycling-Splitt (2/8 mm Körnung) 30,– €/t
 • Annahme von P�astersteinen, 15,– €/t 
  Randsteinen, Betonplatten (ohne Eisen) 
  bis zu 60 cm x 40 cm bei größeren Platten, nach Absprache
 • Aushub auf Anfrage
 • Alteisen kostenlos
 • Mindestabnahmemenge 5,– € 
  Alle Preise inkl. derzeit gültiger Umsatzsteuer von 19%   

Sie benötigen Spielsand,  

Rindenmulch oder Humus 

für Ihren Garten?

Wieder sportliche Spitzenleistung von 
SVK-Sportlerinnen

Juli Saier und Lena Stumböck wurden Deutscher Beachvolleyballmeister U16
Kirchzarten (glü.) Am Wochen-
ende fand die deutsche Beachvol-
leyballmeisterschaft U16 der Jungs 
und Mädels in Barby bei Magde-
burg statt. Aus Kirchzarten hatte 
sich das Team Juli Saier und Lena 
Stumböck vom SV Kirchzarten als 
souveräner Südbadischer Meister 
qualifi ziert. Ohne große Erwartun-
gen, aber voll Vorfreude auf eine 
Deutsche Meisterschaft, machten 
sich die Mädchen auf die lange 
Reise. In acht Vierer-Gruppen ein-
geteilt, begannen die Sportlerinnen 
den Wettkampf. Petrus stellte sie 
mit seinen Wetterbedingungen – 
Nieselregen, Regen, Starkregen, 
Windböen bei 17 Grad – und auch 
das Organisationskomitee vor 
größte Herausforderungen. Doch 
alle Beteiligten gaben ihr Bestes 
und das SVK-Team konnte, mit Ju-
gendtrainer Joschka Wawra an der 
Seite, diesen Tag als Gruppenerste 
beenden, was bereits eine Platzie-
rung unter den besten 16 bedeutete.

Am Samstag begann bei tollem 
Beachwetter die Zwischenrunde. 
Juli Saier und Lena Stumböck 
gewannen ihr erstes Spiel in drei 
Sätzen, um ihr zweites gegen eine 
hoch gehandelte bayrische Mann-
schaft knapp zu verlieren. Eine 
weitere Niederlage würde das Aus 
in diesem Turnier bedeuten. Das 
dritte Spiel an diesem Tag war 
somit an Dramatik nicht zu über-
bieten. Gegen ein stark aufspie-
lendes Team aus Hamburg hatten 
die Mädchen des SVK allergrößte 
Mühe, den Ball im gegnerischen 

Feld unterzubringen. Es wurde 
bei jedem Ballwechsel erbittert 
um jeden Punkt gekämpft und am 
Ende hatte das Kirchzartener Team 
das glücklichere Händchen. „Ste-
hend Ko“ war dieser Spieltag aber 
noch nicht zu Ende, sondern der 
nächste Gegner wartete direkt im 
Anschluss. Zwei große Mädchen 
aus Paderborn waren die Heraus-
forderung, und so war auch dieses 
Spiel nichts für schwache Nerven. 
Es ging wie immer über drei Sätze – 
der Gewinner benötigt zwei gewon-
nene Sätze – und die Gegnerinnen 
hatten vier Matchbälle. Doch das 
Team aus Südbaden bewies Nerven 
aus Stahl und verwandelte in Folge 
sechs Bälle zum Spielgewinn. So-
mit war mindestens Platz 5 erreicht.

Am Sonntag konnte die Mäd-
chen dann nichts mehr aus der 
Ruhe bringen! Souverän gewannen 
sie das Spiel um den Einzug ins 

Halbfi nale, um dort auf ein weiters 
Team aus Baden-Württemberg zu 
treff en. Die zwei Mädchen vom 
Stuttgarter MTV machten ein gutes 
Spiel, aber die Mädchen des SVK 
hatten an diesem Tag die Oberhand 
und gewannen. Hier trafen sie auf 
zwei Mädels aus Aachen. Doch 
auch in diesem Spiel ließen Juli 
Saier und Lena Stumböck den Geg-
ner in keiner Phase richtig ins Spiel 
fi nden und gewannen souverän den 
Titel des Deutschen Beachmeisters 
U16 2021! „Was für ein Erfolg für 
so eine kleine Abteilung wie die 
Kirchzartener Volleyballer“, ist 
Abteilungsleiterin Claudia Stumm-
böck stolz, „über das ganze Turnier 
hinweg präsentierte sich Baden-
Württemberg als eingeschworenes 
Team und jeder feuerte jeden an. 
Besonders erwähnt werden muss 
hier der Support von den Mädchen 
der FT-Freiburg.“

Lena Stumböck und Juli Saier (v.l.) wurden Deutscher Beachvolley-
ballmeister U16. Foto: Helmut Keiling

Münsterbauhütte: Tag der Off enen Tür
Freiburg (dt.) Ab 10.00 Uhr lädt 
die Münsterbauhütte am 24. Juli 
zum Tag der off enen Tür ein und 
hält für die Gäste ein vielfältiges 
Programm bereit: In der Werkstatt 
besichtigt man aktuelle Steinar-
beiten oder schaut Steinmetz en 
und Steinmetzinnen beim Be-
hauen ihres Materials über die 
Schulter, durch das Bauhütten-
museum führen mehrmals täglich 
Kunsthistoriker/-innen, außerdem 
bemalen Kinder sowie Erwachsene 
Gipse, probieren sich selbst im 
Steine klopfen aus oder kolorieren 
Mandalas aus dem vor wenigen 
Monate erschienenen Malbuch 
zum Freiburger Münster. 

Ein Highlight: Die neue Müns-
terbaumeisterin Dr. Anne-Christine 
Brehm, die ihr Amt am 15. Juli 
antritt, stellt sich vor – in zwei 
moderierten Gesprächen im Garten 
der Bauhütte steht sie um 11:00 
Uhr der BZ-Redakteurin Julia 
Littmann und um 15.00 Uhr der 
Vereins-Vorsitzenden Martina 
Feierling-Rombach Rede und 
Antwort, erzählt über ihren bishe-

rigen Lebensweg sowie ihre Ideen 
und Wünsche für das Freiburger 
Münster und die Münsterbauhütte. 

Auch die Steinmetze und Stein-
metzinnen gewähren um 13.00 Uhr 
in einem Gespräch mit Hütten-
meister Uwe Zäh Einblicke in ihre 
Arbeitswelt, ebenfalls im Garten 
der Bauhütte. Für das leibliche 
Wohl ist mit Flammkuchen und 
Eis gesorgt. Die Veranstaltungen 
enden gegen 17.00 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei. 
Die Corona-Regeln gelten 

selbstverständlich auch für den 
Tag der off enen Tür, so müssen 
die Gäste ihre Kontaktdaten hin-
terlegen und eine gewisse Anzahl 
an Besucher/-innen darf nicht 
überschritten werden. 

Weitere Infos zu Programm und 
Hygienemaßnahmen unter Aktuel-
les auf: www.muensterbauhuette-
freiburg.de

Foto: privat

SVK Gymnastikgruppen
Kirchzarten (glü.) Die Damen-
gymnastikgruppen der Turn-
abteilung des SV Kirchzar-
ten beginnen nach der langen 
Corona-Pause erst wieder nach 
den Sommerferien ab dem 13. 

September: Montags: 19:30 
bis 20:30 Uhr Gruppe Karin 
Scherzinger, Grundschulhalle 
Kirchzarten; Montags: 20 bis 
21 Uhr Gruppe Bärbel Benitz, 
Schulzentrumhalle Kirchzarten; 

Dienstags: 18 bis 19 Uhr Gruppe 
Karin Hauser, Grundschulhalle 
Kirchzarten; Donnerstags: 19 bis 
20 Uhr Gruppe Antonia Rohrer/
Gabi Brender, Tarodunum-Halle 
Burg.
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AGENTUR FÜR 
VISUELLE KOMMUNIK ATION

Höfener Str. 10  Kirchzarten  www.jumediaprint.de 

TRANSPORT UND PRODUKTION
VON BOTSCHAFTEN 
AUF ALLE MEDIEN

Leserzuschrift
Zu unserem Bericht "Stegen wartet noch immer auf eine Poststelle" in 
unserer Ausgabe am 7. Juli 2021 erreichte uns folgende Leserzuschri� :
Geschaff t! – Die profi torientierte 
Konsumgesellschaft hat im Drei-
samtal mal wieder mit Erfolg 
zugeschlagen – Erfolg aber nur 
für sich selbst, nicht etwa für die 
Bürgerinnen und Bürger. Stegen ist 
schon wieder einen Schritt weiter 
hinter den Mond gerutscht:

Seit vielen Jahren haben wir 
keinen Pfarrer mehr; daran ist halt 
leider nichts zu machen, denn es 
gibt überall viel zu wenig "Gottes 
Bodenpersonal".

Seit fast einem Jahr gibt es in 
Stegen keine Poststelle mehr, nach-
dem die Post in den vergangenen 
50 Jahren schon mehrere Male im 
Ort umgezogen war. Wohlgemerkt: 
Stegen hat 4.500 Einwohner, und 
ab 2.000 Einwohnern ist die Post 
gehalten (oder wie das auch immer 
formuliert ist), eine Dienststelle im 
Ort anzubieten. Das interessiert 
uns alle, aber beileibe nicht die 
Post selbst. Jetzt muss man halt für 
jede Briefmarke nach Kirchzarten 
fahren oder laufen – laufen soll 
ja gesund sein! Profitorientierte 
Konsumgesellschaft! 

Nachdem uns noch im Jahr 2019 
ein Mitarbeiter der Sparkasse an-
gesichts drohender Schließungen 
einiger Geschäftsstellen im Östli-
chen Breisgau versichert hatte, eine 
Schließung der Geschäftsstelle 
Stegen „komme nicht in Frage“, 
wurde man schon 2020 an die 
schwäbische Redensart „Wa goht 
mi mei saudomms G‘schwätz 
vu geschtern aa?!“ erinnert: Die 

Sparkassenfi liale Stegen schloss 
am 2. Juli 2021. Zwar gibt es in der 
ehemaligen Geschäftsstelle noch 
Geldautomat und Kontoauszugs-
drucker – aber wie lange noch? Der 
Briefkasten für Überweisungen 
dagegen „wird nicht mehr geleert!“ 

Wieder ist für jede Überweisung  
– siehe Briefmarken – eine Fahrt 
oder ein Marsch nach Kirchzarten 
angesagt. Dann muss man aber 
(wörtlich!) lesen „… damit wird 
Banking für Sie in Zukunft noch 
bequemer!“ Wenn das kein blanker 
Hohn ist!! Hat sich eigentlich ein-
mal ein Mitarbeiter aus den oberen 
Etagen der Sparkasse Gedanken 
darüber gemacht, dass es in seiner 
Kundschaft Personen gibt, die sei-
ne Eltern oder gar Großeltern sein 
könnten, die keinen Computer für 
Homebanking haben oder mit ihm 
schlecht umgehen können?  

Für Um-, Aus- oder Anbauten 
hat die Sparkasse alle paar Jahre 
Unsummen übrig, aber an einem 
Angestellten, der einmal täglich 
einen Briefkasten in den Dör-
fern leeren könnte, wird auf dem 
Rück en hauptsächlich der alten 
Mitbürger gespart. Profi torientierte 
Konsumgesellschaft! 

Summa Summarum: Ich bin ent-
täuscht, erbost und ohne jedes Ver-
ständnis für dieses absolut Senioren-
unfreundliche Verhalten seitens Post 
und Sparkasse, und ich kann mir 
vorstellen, dass viele Gleichaltrige 
genauso denken wie ich.

Johannes Wagner, Stegen 

Wir ziehen um, deshalb haben wir am 
Freitag 16.7. und Samstag 17.7.2021 

geschlossen.
Ab Montag 19.7.2021 freuen wir uns, Sie in den 

neuen Verkaufsräumen begrüßen zu dürfen.

Rai�eisen Baucenter GmbH · Niederlassung Kirchzarten
 Jakob-Saur-Straße 1 • 79199 Kirchzarten

Tel. 0 76 61 / 39 68-0 · dietmar.benitz@raiffeisen-baucenter.de
 www.rai�eisen-baucenter.de

 

Littenweiler (hmw.) Die Komplett-
sanierung der PCB-verseuchten 
Kollegiengebäude III und IV macht, 
wie schon seit Längerem angekün-
digt, die Errichtung eines Neubaus 
als Ersatzfl äche nötig. Die Kosten 
der Sanierung, die auf gut 20 Mio. 
€ geschätzt werden, können noch 
nicht abschließend und vor Ende 
der Arbeiten beziff ert werden. 

Dieser Neubau soll nach dem 
Bezug der sanierten Kollegienge-
bäude bestehen bleiben, um dem 
gestiegenen Raumbedarf an der 
PH Freiburg Rechnung zu tragen. 
Wie der seit 1. Juli amtierende 
Leiter vom federführenden Amt 
"Vermögen und Bau Baden-Würt-
temberg" Ole Nahrwold mitteilt, 
handelt es sich bei dem Neubau 
um einen Gebäudekomplex mit 
„ein(em) Untergeschoss sowie vier 
oberirdische(n) Geschosse(n) (EG 
und drei Obergeschosse) mit einer 
Gesamtnutzungsfl äche von über 
4.600 qm.“ Der fertig ausgearbeitet 
Bauantrag für zwei gegeneinander 
versetzte Gebäudeteile wird in den 
kommenden Tagen bei der Bau-
rechtsbehörde eingereicht werden. 
Der gesamte Bau hat die Ausmaße 
von ca. 52 (Länge) auf 42 Meter 
(Breite). 

Wie aus einer Hausmitteilung 

der PH zu lesen war, wurden fünf 
Bauentwürfe Mitte Juni letzten 
Jahres eingereicht, die von zwei 
Architekturbüros aus Stuttgart und 
von Büros aus Freiburg, Berlin und 
Wien stammten. „Einhellig“ habe 
man sich für das Stuttgarter Büro 
‚Birk, Heilmeyer und Frenzel‘ 
Architekten ausgesprochen, die 
in Freiburg schon das Leibniz-
Institut für Sonnenphysik (KIS) 
realisieren.
Der Baubeginn des PH-Erweite-
rungsbaus soll im Frühjahr nächs-
ten Jahres erfolgen. An der PH 
geht man davon aus, dass das 
Gebäude Mitte / Ende 2024 be-
zugsfertig wäre. „Die Kosten“, 
so Ole Nahrwold, „werden nach 
aktuellem Stand der Planung auf 
ca. 23.100.000.- € prognostiziert, 
wobei insbesondere Baupreisri-
siken die Maßnahme noch ver-
teuern könnten.“  Der Bau soll in 
Holzbauweise umgesetzt werden, 
Bauholz steht bekanntlich aktuell 
unter besonderem Preisdruck.  

Der Neubau wird allerdings 
direkt neben dem bestehenden KG 
II und in einem Abstand von ca. 35 
Metern dazu erfolgen. Eine Litten-
weiler Bürgerinitiative (BI)hat sich 
nun gegründet, da man befürchtet, 
dass das angrenzende Biotop als 

grüne und ökologisch wertvolle In-
sel eventuell verschwinden könnte. 

Das Biotop mit einem kleinen 
See wurde  u.a. als Ausgleichsmaß-
nahme  für den dort anschließenden 
Bau eines Studentenwohnheims 
im Kunzenweg angelegt und dient 
StudentInnen auch als ein Ort 
vielfältiger Artenbestimmung. Die 
BI befürchtet bei einer eventuellen 
Bebauung ein „Artensterben vor 
der Haustür“. (Kontaktaufnahme 
unter ph-biotop-retten@web.de).

Doch Ole Nahrwold kann vor-
erst beruhigen: „Das auf dem 
Gelände befi ndliche Biotop, beste-
hend aus einem Teich und einem 
Bachlauf, bleibt erhalten, muss 
aber – auch aufgrund derzeit be-
stehender Undichtigkeiten – saniert 
und infolge der Lage des Neubaus 
angepasst werden. Die Teichfl ä-
che bzw. die Wasserfläche von 
ca. 1.000 qm bleibt erhalten bzw. 
wird 1:1 ausgeglichen. Die große 
zusammenhängende Wasserfl äche 
des Teichs wird partiell vergrößert 
und der Bachlauf naturnah um-
gestaltet und ausgebaut, sodass 
auch hier größere Wasserfl ächen 
entstehen. Erforderliche Arten-
schutzmaßnahmen werden bei der 
Sanierung bzw. Anpassung des 
Biotops berücksichtigt.“

Geplanter Neubau an der PH sorgt 
für etwas Unruhe

Ein idyllischer und ökologisch wertvoller Ort: Das Biotop zwischen dem KG II der PH und dem Stu-
dentenwohnheim: Foto: Hubert Matt-Willmatt

Bürgerverein 
Zarten
Mitgliederversammlung
Zarten (dt.) Der Bürgerverein 
Zarten e.V. lädt am Freitag, dem 30. 
Juli, 20.00 Uhr, zur Mitgliederver-
sammlung in das Gasthaus Bären 
in Zarten ein. Neben den üblichen  
Tagesordnungspunkten stehen auch 
Neuwahlen des Gesamtvorstandes 
an. Wünsche und Anregungen sind 
bis zum 23. 7. schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Marco Hauser einzu-
reichen. Die Versammlung wird 
nach den zum Zeitpunkt der Ver-
sammlung geltenden geseztlichen 
Corona-Regelungen abgehalten. 

Achtung 
Hochwasser
Radweg an der Dreisam 
gesperrt
Freiburg (sf.) Der Dreisamuferrad-
weg ist derzeit wegen Hochwassers 
gesperrt. Der Pegel erreichte am 
Dienstagvormittag die erste Stufe 
von 1,05 Metern. Die Stadtverwal-
tung kontrolliert neben der Dreisam 
weitere kritische Punkte an den 
Bächen in der Stadt, die besonders 
hochwassergefährdet sind. Wann 
der Pegel wieder sinken wird, ist 
noch nicht absehbar.

Ehrenamtliche Postler spenden für Laiendefi brillator
200 Euro vom Trinkgeld an Verein „Region der Lebensretter“ für Installation am Burger Platz

Kirchzarten-Birkenhof (glü.) 
Aus Anlass des fünfjährigen Jubi-
läums der „BurgerBürgerPost“ 
(der „Dreisamtäler“ berichtete) 
spendeten deren 25 ehrenamtlich 
Mitarbeitende 200.- Euro aus ih-
rer Trinkgeldkasse an den Verein 
„Region der Lebensretter“. Dieser 
ebenfalls mit viel ehrenamtlichem 
Engagement argierende Verein 
will am Burger Feuerwehrhaus am 
Burger Platz einen Laiendefi brilla-
tor montieren. Den Umschlag mit 
einem Teil des von zufriedenen 
Kunden geschenkten Trinkgeldes, 
das gerne für einen gemeinsamen 
Umtrunk bei Mitarbeitertreffen 
genutzt wird, überreichte im Na-
men der Kolleginnen und Kollegen 
Uta Albicker an Judith Joos, die 
Geschäftsführerin vom Verein 
„Region der Lebensretter“.

Sie erklärte die Notwendigkeit 
von mehr öff entlichen Laiendefi b-
rillatoren. Jedes Jahr würden über 
50.000 Menschen in Deutschland 
einen Herz-Kreislaufstillstand 
erleiden. Bis der Rettungsdienst 
einträfe – im Schnitt nach sieben 
bis neun Minuten –, seien die Über-
lebenschancen nur noch minimal, 
sie würden pro Minute um zehn 
Prozent sinken. Wenn Menschen 
bisher einen Kreislaufstillstand 
überlebt hätten, dann nur mit 
Glück und häufi g einhergehend mit 
schweren Beeinträchtigungen, weil 
die durch den Sauerstoff mangel am 

Hirn entstehenden Schäden unum-
kehrbar seien, wenn das Herz nicht 
mehr pumpe.

Oft seien in der Wiederbelebung 
geschulte Menschen zufällig in 
der Nähe des Notfalls. Sie würden 
ohne zu zögern helfen, wenn sie 
Kenntnis von dem Vorfall „um 
die Ecke“ hätten. „Hier setzt der 
gemeinnützige Verein Region 
der Lebensretter an“, so Judith 
Joos, „der seit 2017 ein System in 
Baden-Württemberg etabliert hat, 
mit dem die Rettungsleitstellen 
automatisch per Smartphone pro-
fessionelle Ersthelfer in der unmit-
telbaren Nähe des Notfalls orten 

und alarmieren können.“ Auch 
in Burg-Birkenhof gäbe es Ärzte, 
Pfl eger, Rettungsdienstmitarbeiter 
und weitere regelmäßig in der Re-
animation trainierte Personen, die 
im Rahmen der Nachbarschaftshil-
fe bereit seien, sich als Ersthelfer 
registrieren zu lassen. Andere seien 
zufällig auf der Durchfahrt. „Im 
Landkreis sind bereits über 1.100 
Helfer registriert. Sie überbrücken 
mit einer qualitativ hochwertigen 
Herzdruckmassage die fehlende 
Pumpleistung des Herzens, bis der 
Rettungsdienst eintriff t und erhö-
hen so die Überlebenschance von 
null auf immerhin neun Prozent“, 

weiß Joos. Wenn diese Helfer in 
den ersten fünf Minuten einen 
AED, einen Laiendefi brillator, zur 
Verfügung hätten, der das Herz 
durch einen dosierten Stromimpuls 
wieder zum eigenen Schlagen 
anregt, könnten 85 Prozent der 
Menschen ihren Kreislaufstillstand 
folgenlos überleben.

Mit der seit einigen Wochen 
in Geschäften in Burg-Birkenhof 
angelaufenen Sammlung wird 
ein rund um die Uhr verfügbarer, 
öff entlich zugänglicher Laiende-
fi brillator (AED) durch Spenden 
am Feuerwehrhaus beim Burger 
Platz fi nanziert und installiert. Der 
Verein „Region der Lebensretter“ 
übernimmt die Betreiberpfl ichten 
vollumfänglich. Nach der initialen 
Anschaff ung, die 5.000 Euro kos-
tet, wird der Betrieb für zehn Jahre 
gesichert. Judith Joos ist deshalb 
den Postlern der „BurgerBürger-
Post“ sehr dankbar, dass sie einen 
Teil ihres beim ehrenamtlichen 
Dienst erhaltenen Trinkgeldes für 
dieses hilfreiche Projekt Laiende-
fi brillator spenden: „So kommen 
wir der Installation immer näher!“

Um die Anliegen der „Region der 
Lebensretter“ zu unterstützen, hat 
übrigens die Gemeinde Kirchzarten 
für den im Freibad vorhandenen 
AED eine Montage an der Fassade 
außerhalb ermöglicht und den AED 
dadurch im Umkreis für Ersthelfe-
reinsätze zur Verfügung gestellt.

Im Namen der Post-Kolleginnen und -Kollegen überreichte Uta 
Albicker (r.) einen Umschlag mit 200 Euro an Judith Joos, die Ge-
schäftsführerin vom Verein „Region der Lebensretter“.

Foto: Gerhard Lück

NABU 
Dreisamtal 
Mitglieder-Vollver-
sammlung
Kirchzarten (dt.) Der NABU 
Dreisamtal lädt am Donnerstag, 
dem 22. Juli, 19.30 Uhr zur Mit-
glieder-Vollversammlung in den 
Bürgersaal der Gemeinde Kirch-
zarten, Talvogteistr. 2 A ein. Nähere  
Infos auf www.nabu-dreisamtal.
de/termine
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Viel Vergnügen bei diesem „neuartigen“ Event!
Liefern lassen,
abholen oder

bei uns einkehren!

Tel. 0761- 69 69 666

spk-hsw.de

Schöne Momente beim
Picknickdecken-Konzert.

s-Sparkasse
Hochschwarzwald

2. Picknickdecken-Konzert-Festival
21. – 25. Juli 2021 im Dreisambad Kirchzarten

Samstag, 24.7.
„Über den Wolken“ - Songs von Reinhard Mey 
mit Martin Glönkler und Band
Martin Glönkler: Klavier / Gesang , Harald Schladebach: Gitarre / Gesang
Mike Sillmann: Bass, Hans Brugger: Schlagzeug

Sonntag, 25. 7., 19 Uhr
The Teddyshakers
Kult Kult Kult Kult Kult Kult Kult Kult
Es wird wieder ein heißes Event. Mit dabei: der neue Rock’n’Roll-

Sänger, the fantastic Mister Dan – Elvis is back!

Fuß
&Friends

Manuel Torres
& Jake Walk

Volxmusik4

„Über den Wolken“

The TeddyshakersThe TeddyshakersThe Teddyshakers

Wir wünschen viel Vergnügen!

Picknickdecken-Konzert-Festival 
im Dreisambad Kirchzarten
21. – 25. Juli 2021
Einlass 18 Uhr
Konzertbeginn 19 Uhr

Kult Kult Kult Kult ...

Blues-Feeling as it’s best

Frisch – frech – handgemacht

Songs von Reinhard Mey 
mit Martin Glönkler und Band

Das neue 
Programm!

TicketsPicknickdecken-Konzert! Die Plätze auf der Liegewiese 
werden zugewiesen. Es stehen einige Stühle bereit. 

Eintritt 15,– Euro/Person/Konzert.
Kinder unter 10 Jahren frei, brauchen aber eine Eintritts-
karte. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln des Landes.

Vorverkauf an der Kasse im Dreisambad Kirchzarten 
oder online unter www.kirchzarten.de/veranstaltungen.

Picknickdecken-Konzert-Festival
im Dreisambad

„Dreisam Klein Kunst Bühne Burg“: 
Ungewöhnlicher Ort – außergewöhnliche Konzerte

Kirchzarten (glü.) Im vergange-
nen Corona-Sommer waren die 
Picknickdecken-Konzerte, organi-
siert von der „Dreisam Klein Kunst 
Bühne Burg“, im Kirchzartener 
Dreisambad ein unübertreffl  icher 
Höhepunkt im so traurigen und 
kontaktlosen Kultursommer im 
Dreisamtal. Und die Frau- und 
Mannschaft um die Intendantin 
Petra Zentgraft legt in diesem 
Sommer noch etwas drauf: fünf 
außergewöhnliche Konzerte bilden 
die Basis für ein unübertreffl  iches 
„Picknickdecken-Konzert-Festi-
val“ vom 21. bis zum 25. Juli 2021. 
Petra Zentgraf erklärt ihre Freu-
de über die gelungene Planung: 
„Durch eine großartige Koalition 
der Kulturwilligen, die sich mit 
fi nanziellen Mitteln und Herzblut 
engagiert hat, ist es möglich gewor-
den, auch in diesem Jahr gar ein 
Picknickdecken-Konzert-Festival 
im Dreisambad auszurichten – 
im XXL-Format mit noch mehr 
Künstlern.“

Den Auftakt machen am Mitt-
woch, dem 21. Juli um 19 Uhr 

„Manuel Torres & Jake Walk“ mit 
einem „Blues-Feeling as it’s best 
im Dreisambad“. Das Repertoire 
der fü nf Musiker reicht von trei-
bendem Shuffl  e bis zu rock- und 
soullastigen Spielarten des Blues. 
Am Donnerstag, dem 22. Juli geht 
es um 19 Uhr mit „Volxmusik4 – 
frisch – frech – handgemacht“ wei-
ter. Das Quartett aus dem Schwarz-
wald (ehemals Trio „Ab&Zu“) mit 
den vier erfahrenen Vollblutmusi-
kern Joe Kuttruff , Martin Hum-
mel, Joachim Schuler und Ralf 
Tritschler hat sich mit Leidenschaft 
der handgemachten Volksmusik 
verschrieben. Und am Freitag, dem 
23. Juli kommen um 19 Uhr „Fuß 
& Friends“ – inzwischen mehr als 
„alte Bekannte im Dreisamtal“ mit 
neuem Programm, neuer Sängerin 
und neuem Saxophonist auf die 
Bühne im Dreisambad.

Um den „Fuß & Friends-Abend“ 
noch zu steigern, kann es am 
Samstag, dem 24. Juli um 19 Uhr 
nur noch „Über den Wolken“ mit 
Songs von Reinhard Mey, neu 
interpretiert von Martin Glönkler 

und Band und jeder Menge Songs 
zum Mitsingen, weitergehen. Und 
toppen können das Super-Konzert-
Festival am Sonntag, dem 25. Juli 
um 19 Uhr lediglich die legendären 
„The Teddyshakers“ – eine Band, 
die mit „Kult Kult Kult Kult Kult 
Kult“ in Südbaden beschrieben 
wird. Sie traten 1984 beim zweiten 
ZMF in Freiburg erstmal auf – und 
werden das Wasser im Dreisambad 
merklich erhitzen, ihre Musik wirkt 
wie ein Tauchsieder!
Und das sind die wichtigen Infos 
ums Festival herum: 
Einlass jeweils ab 18 Uhr, Konzert-
beginn 19 Uhr. Ticket-Vorverkauf 
läuft am Eingang des Dreisam-
bades in Kirchzarten oder online 
unter www.kirchzarten.de/veran-
staltungen. An der Abendkasse ist 
auf jeden Fall für jedes Konzert 
ein ausreichendes Kontingent an 
Karten für Kurzentschlossene vor-
handen. „Keine und Keiner wird 
wieder weggeschickt“, verspricht 
Petra Zentgraf. Der Eintritt beträgt 
jeweils 15 Euro. Kinder unter 10 
Jahren sind frei, brauchen aber eine 

eigene Eintrittskarte. Das Konzert 
ist ein Picknickdecken-Konzert, 
also Picknickdecke oder Kissen 
mitbringen. Campingmobiliar 
bitte zuhause lassen und Abfäl-
le bitte wieder mitnehmen. Die 
Campinggaststätte „Herr Fröhlich“ 
und der Kiosk im Dreisambad 
bewirten gerne. Ein Picknick kann 
mitgebracht werden. Für Gäste, 
die nicht auf einer Decke sitzen 
können, steht ein kleines Kontin-
gent an Stühlen neben und hinter 
der Picknickwiese bereit. Und 
natürlich achten die Veranstalter 
auch darauf: „Wir halten uns an die 
jeweils gültige Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg. 
Bitte folgen Sie unseren Schildern 
und Hinweisen.“

Freitag, 23.7., 19 Uhr
Fuß & Friends - neues Programm, neue Sängerin, 
neuer Saxophonist

Christoph Fuß: Gesang, Thomas Fuß: Gesang und Gitarre, 
Anette Riesterer: Gesang, Norman Catalan: Gitarre, Erich Kümmerle: 
Keyboards, Martin Hummel: Akkordeon, Winni Trenkle: Bass, 
Oliver Trenkle: Schlagzeug, Francois Litampha: Percussion
Bernhard Maier: Saxophon

Mittwoch, 21. 7. , 19 Uhr
Manuel Torres & Jake Walk
Blues-Feeling as it’s best im Dreisambad

Manuel Torres - Gesang/Gitarre, Thomas Wilmes - Harp, Dany Matt - 
Gitarre, Desmond Grady - Cajon/Schlagzeug, Carlos Rivera - Bass

Donnerstag, 22.7., 19 Uhr
Volxmusik4 - frisch – frech - handgemacht

Das Quartett Volxsmusik4 aus dem Schwarzwald (ehemals Trio Ab&Zu), 
mit den vier erfahrenen Vollblutmusikern Joe Kuttruff , Martin Hummel, 
Joachim Schuler und Ralf Tritschler

Auch wir vom

Dreisamtäler
wünschen viel Vergnügen und gute Unterhaltung

auf der Picknickdecke!
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Cross Tourer 5

3999,- €

FAHRRAD

Motor 
Shimano EP8, DU-EP8, 
250W, 85Nm 

Akku
Simplo TPS, 630Wh, 36V, 
17,5Ah

Schaltwerk
SR Suntour Mobie A32 
NLO, 75mm, Tapered

Nicht darauf warten,
mitnehemen!

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Wer die Natur
liebt, wird von
Leica Ferngläsern 
begeistert sein. 

FR I Oberlinden 5 I Tel. 0761–34950
Ihr Leica Sportoptik & Leica Eyecare 
Fachhändler in Freiburg.

AZ Leica-Brillenstudio Ocklenburg_RZ.indd   101.07.21   14:58

Stegen (dt.) 2020 – das Jubiläums-
jahr im BBZ Stegen – 50 Jahre, 
ein halbes Jahrhundert (!) - das 
verlangte nach etwas Besonderem! 
Nicht nur eine, nein, gleich mehre-
re Veranstaltungen wurden mit viel 
Engagement und Fantasie erdacht, 
geplant und vorbereitet. Doch statt 
des hohen machte sich das „böse 
C“ breit, und statt Konzerten, 
Kunst, und Feierlaune herrschte 
„Cancel Culture“: Abgesagt war 
angesagt. Zunächst war da noch 
ein heimliches Hoffen, dann stilles 
Bangen, schließlich die Akzeptanz 
des Unausweichlichen: Das Rad 
stand still - rien ne va plus – nichts 
ging mehr! 

Nichts? Nun, nicht ganz! Denn 
was sich zwar verspätet, aber un-

Bildungs- und Beratungszentrums für 
Hörgeschädigte Stegen (BBZ) wurde 50!

Festschrift zum Jubiläum
aufhaltsam auf den Weg machte, 
hat nun sein Ziel erreicht: die Fest-
schrift zum Jubiläumsjahr 2020. 
Eine eindrucksvolle, gemeinsame 
„XXL-Geburtstagskarte“ vieler 
Gratulanten, die alle selbst ihren 
Teil dazu beitrugen und noch 
beitragen, aus dem BBZ Stegen 
jene quirlige, lebendige und sich 
immer weiter entwickelnde Ge-
meinschaft zu machen, die auch 
mit 50 Jahren „auf dem Buckel“ 
noch bemerkenswert frisch und 
jung daherkommt. 

Für nur 5,- € kann die Festschrift 
in der Verwaltung des BBZ Stegen 
erworben weden. Gerne kann mehr 
gespendet werden! Das Festschrift-
Team freut sich auf viele Käufe-
rInnen!Die Jubiläumsfestschrift.

Stadtradeln endet am Freitagabend
Musikverein Kirchzarten musiziert am Ziel in der Fußgängerzone

Dreisamtal (glü.) Am Freitag, 
16. Juli ist die letzte Chance, noch 
weitere Punkte für das eigene 
als auch das Team-Konto vom 
Stadtradeln 2021 zu sammeln – 
dann ist der absolut letzte Tag 
des diesjährigen Stadtradelns im 
Dreisamtal, an dem sich erstmals 
mit Kirchzarten, Stegen, Oberried 
und Buchenbach alle Dreisamtal-
gemeinden beteiligt haben, vorbei. 
Die genauen Endergebnisse wird 
der „Dreisamtäler“ in der nächsten 
Woche veröffentlichen.

Jetzt sind alle Radlerinnen und 
Radler herzlich zur Abschluss-
fahrt eingeladen. Sie startet am 
Freitagabend um 18 Uhr in Ste-

gen am Dorfplatz. Gemeinsam 
geht es dann nach Kirchzarten 
zum Brunnen im Innerort. Dort 
werden die Teilnehmenden musi-
kalisch von einigen Mitgliedern 
des  Musikvereins Kirchzarten 
begrüßt. Bei Radler, Apfelschorle 
(dank der Gemeinde Kirchzarten) 
und Musik wird dann das dreiwö-
chige Stadtradeln 2021 fröhlich 
ausklingen. Zuvor, am 15. Juli, 
finden um 15 und 16:30 Uhr im 
Rahmen des Stadtradelns noch 
interessante Führungen in der 
Baldenweger Villa im Fohrenbühl 
statt – Anmeldungen per Mail an 
info@klimaschutz-stegen.de sind 
noch möglich.

Beim Stadtradeln gab es weder bezüglich des Alters noch des benutz-
ten Fahrrads eine Beschränkung! Foto: Gerhard Lück

„Lesen ist Träumen mit 
offenen Augen“

Kinder- und Jugendbüro präsentiert mit Bücher-
stube Autorin Leinani Klaas im „Que Pasa“

Kirchzarten (glü.) Zum „Read 
& Chill“, zum Lesen und Chillen, 
laden das Kinder- und Jugendbüro 
Kirchzarten und die Kirchzartener 
Bücherstube am Montag, dem 
26. Juli von 17.30 bis 19 Uhr ins 
Jugendzentrum „Que Pasa“ an der 
Lindenbergstraße 16 in Kirchzar-
ten ein. Die Autorin Leinani Klaas 
wird aus ihrem Buch „Tochter des 
Ozeans“ lesen. 

Eingeladen sind alle über Zwölf-
jährigen, die Lust haben, in einer 
gemütlichen Atmosphäre in eine 
literarische Welt einzutauchen. Da 

die Veranstaltung bei hoffentlich 
endlich schönem Sommerwetter 
im Garten stattfindet, sollte eine 
Decke oder ein Kissen mitge-
bracht werden. Bei einer kleinen 
Verlosung gibt es Bücher der Au-
torin mit persönlicher Widmung 
zu gewinnen. Wichtig ist, dass 
sich die Interessenten bei Jessica 
Maurer vom Kinder- und Jugend-
büro Kirchzarten per Mail über 
j.maurer@kirchzarten.de oder via 
Fon unter den Nummern 07661 / 
393-63 oder 0151 - 25125139576 
anmelden.

Erfolgreicher Künstlernachwuchs am MCG
Werke sind in der Schule und an der Dreisam anzuschauen – Schulleiter gratuliert

Kirchzarten (glü.) Die graue Zeit 
des Lockdowns etwas bunter werden 
zu lassen, war das Ziel mehrerer 
außerunterrichtlicher Projekte am 
Marie-Curie-Gymnasium (MCG): 
Neben der Erstellung eines ge-
meinsamen Musikvideos und der 

schulweiten Bergauf-Aktion der 
Fachschaft Sport motivierten die 
Kunstlehrerinnen zahlreiche Schü-
ler, an verschiedenen Kunstwett-
bewerben teilzunehmen. Der Lohn: 
drei Einreichungen aus verschiede-
nen Klassenstufen wurden dieser 

Tage prämiert.
Der 68. Europäische Wettbewerb 

stand unter dem Motto „Digital EU – 
and you?“ Die jüngste Preisträgerin, 
Laurea Otteni aus der Klasse 5c, 
erhielt für ihr originelles Bild zum 
Thema „Fake news“ einen Landes-

preis. Mira Herbel (8a) war mit ihrer 
zeitkritischen Collage zur Aufgaben-
stellung „Netiquette im Netz“ glei-
chermaßen erfolgreich. Beide Werke 
sind bis zum Ende des Schuljahres 
im Eingangsbereich des MCG zu 
sehen. Im Rahmen des 900-jährigen 
Stadtjubiläums der Stadt Freiburg 
schrieb das Architekturforum den 
Wettbewerb „Dreisam-Follys“ aus: 
die Schülerschaft aus dem Raum 
Freiburg war aufgerufen, Modelle 
für die Gestaltung von würfelför-
migen Pavillons einzureichen. Nun 
wurden die 15 besten Entwürfe in 
Zusammenarbeit mit fachkundigem 
Personal – im vorliegenden Fall mit 
dem Architekten Björn Barkemeyer 
– realisiert und sind bis zum 16. Juli 
am Dreisamufer vom Luisensteg 
flussabwärts ausgestellt. Aaron Janz, 
Janis Rohrer und Jànos Finger aus 
der 11. Jahrgangsstufe beleuchten 
mit ihrem Folly auf eindrückliche 
Weise das Verhältnis zwischen Stadt 
und Natur.

Schulleiter Rolf Merkel (links) gratuliert den jungen Preisträgern und Preisträgerinnen. Foto: Privat

Konstantin Schülke mit Band spielt am 16. Juli auf 
dem Schulhof der Grundschule

Kirchzarten (de.) Der Stegener 
Schüler Konstantin Schülke wird 
mit seiner Band am Freitag, den 
16. Juli 2021, auf dem Schulhof 
der Grundschule spielen. Kons-
tantin hat mit seinem Vater Thilo 
Schülke während des LockDowns 
schon mehrere Corona-Konzerte 
für das Kinder- und Jugendbüro 
Stegen gegeben 

Daraus entstand die Idee, die 
Auftritte breiter und größer anzu-
legen. Das wird nun Wirklichkeit: 
vor drei Wochen bildete sich eine 
Band, die am kommenden Freitag 
ihr Debut-Konzert geben will.

Auf der Bühne werden Kons-
tantin Schülke (Gesang, Gitarre), 
Frank Dufner (Drums), Jule Ge-

schwander und Sophie Boudjennah 
(beide Gesang), Thilo Schülke 

(Bass) und Wolfram Waschow 
(Piano) stehen.

Das Repertoire reicht von Pop bis 
Rock, der auch mal entspannt und 
ruhig ausfallen kann; zu hören sind 
gecoverte, aber auch von Konstantin 
Schülke selbst geschriebene Songs.

Die generationenübergreifende 
Band freut sich auf ein öffentliches 
Konzert mit Zuschauern!

Die Veranstaltung wird un-
terstützt vom Förderverein der 
Grundschule Kirchzarten, der 
Grundschule Kirchzarten und den 
beiden Kinder- und Jugendbüros 
Kirchzarten und Stegen.

Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr mit Regist-
rierung über die Luca-App oder das 
Ausfüllen eines Kontaktformulars. 
Der Eintritt ist kostenfrei.

Das waren die Anfänge: Corona-Konzerte während des LockDowns 
von Konstantin (rechts) und Thilo Schülke (hinten) und Wolfram 
Waschow (links). Foto: privat

Der regionale Bezug war ihnen wichtig und so ging die Abschluss-
klasse 10a der Realschule am Giersberg einen ungewöhnlichen Weg, 
indem sie sich mit dem Motto des traditionellen Abschlusspullis etwas 
Eigenes einfallen ließ: Ein Schüler wandelte zunächst das Logo der 
neu in Kirchzarten ansässigen Black Forest Studios inklusive der 
Schriftart in die Aussage „An Original Abschluss by Black Forest 
Students“ ab. Dies fand dann auch den meisten Anklang unter den 
ansonsten kommerziellen Angeboten. Danach musste natürlich die 
rechtliche Grundlage, also die Erlaubnis der Copyright-Besitzer 
erfragt werden. Da die Aussage positiv und die Idee für kreativ und 
sympathisch befunden wurde, gab es von Seiten der Black-Forest-
Studiobetreiber, dem Ehepaar Weiland, grünes Licht und der Pulli 
konnte gedruckt werden. Außerdem wurde die Klasse nach Abschluss 
des Unterrichts zur Ideenquelle eingeladen, für ein kühles Eis aus 
der hauseigenen „Barn Kitchen“. glü/Foto: Privat

sonata · fantasía  
Gitarrenabend

Freiburg/Günterstal (es.) Am 
Sonntag, dem 25. Juli, findet um 
19.30 Uhr im Kloster St. Lio-
ba, Riedbbergstr. 1 in Freiburg-
Günterstal ein Gitarrenabend statt. 
Beata Bedkowska-Huang spielt 
Werke von Scarlatti, Mertz, Tárrega 
und Albéniz. Der Eintritt Beträgt 

15.- Euro, ermäßigt 10.- Euro. Um 
Reservierung per E-Mail an info@
gitarrenverein-freiburg.de wird ge-
beten. Wegen der Corona-Schutzbe-
stimmungen ist nur eine beschränkte 
Zuschauerzahl mit Registrierung der 
Kontaktdaten erlaubt (nach Eingang 
der Reservierung).

www.dreisamtaeler.de
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Rees Frischemärkte KG 
Michael Rees erö� net seinen „Schwarzwald-Markt” in Littenweiler

Höchster 
Genuss 
seit 1749.

Langjähriger
Frischepartner der

Edeka Rees
Frischemärkte

Obere Metzgerei Franz Winterhalter GmbH | Schwarzwaldstraße 4 | 79215 Elzach | Tel: 07682 / 90 88-50 |  www.obere-metzgerei.de

Langgasse 14 • 79183 Waldkirch-Buchholz • Telefon 0 76 81 - 43 92

Littenweiler (bk.) Voller Motivati-
on und Vorfreude eröff net Familie 
Rees den Edeka-Markt an der 
Kappler Straße 58 neu. Zirka 1,3 
Millionen Euro hat die Moderni-
sierung des Supermarktes gekostet. 
Zum Filialnetz von Michael und 
Tanja Rees gehören die Frische-
Märkte in Freiburg-St. Georgen, 
Denzlingen, Malterdingen sowie 
weitere Märkte in Waldkirch und 
Karlsruhe. 

Neu und modern präsentiert sich 
die Einrichtung und Dekoration 
des neuen 'Schwarzwald-Marktes', 
der in Littenweiler nun seine Türen 
für die Kunden öff net.  Optisch 
ansprechend, mit viel Naturholz, 
neuen Böden, energiesparender 
Beleuchtung und neuen kunden-
freundlichen  Regalsystemen zeigt 
sich der Vollsortimenter. Im Ein-
gangsbereich befindet sich den 
Kundenwünschen entsprechend 
eine  Sushi-Bar, in der Sushis im-
mer frisch gerollt werden. Täglich 
frisch sind auch die Backwaren, 
die die ‚Rees-Bäckerei‘ anbietet. 
Regional und saisonal wird die 
großzügige Obst- und Gemüseab-
teilung bestückt. In der ‚Nische‘ 
(dem früheren zweiten Eingang) 

werden täglich frische Salate in 
verschiedenen Variationen, Jo-
ghurts sowie Obst und Gemüse für 
den ‚to-go‘ – Verkauf angeboten. 

Edeka Rees führt als 
Vollsortimenter nun 40.000 
Artikel

„Unser Markt erscheint insge-
samt off ener“, führt Michael Rees 
aus. Die Wurst- und Käsetheke 
hält weiterhin Bewährtes  für die 
Kunden bereit. Erweitert wurde 
das Feinkostsortiment mit vielen 
Spezialitäten. In der Metzgerei  
steht nun ein 'Dry Ager' Schrank. 
Die darin stattfi ndende Trocken-
reife gilt als das älteste Verfahren 
der Fleischreife und sorgt für 
einen intensiven Geschmack, den 
Fleischliebhaber lieben. Der Bio-
Bereich wurde durch ein ausge-
wähltes Sortiment an veganen Pro-
dukten sowie 500 Bio-Produkten 
von ‚Alnatura‘ ausgeweitet. Neu 
hinzugekommen ist die Abteilung 
für ‚Unverpackt‘-Produkte, die im 
neuen ‚Schwarzwald-Markt‘ in 
der Kappler Straße 58 erstmalig 
in dieser Form angeboten werden. 
Besonders freut sich Michael 

Rees, dass man namhafte deut-
sche ‚VDP‘- Prädikatsweingüter 
gewinnen konnte, die nun das 
Weinsortiment mit nationalen und 
internationalen Weinen bereichert. 
Eine breite Palette an Bieren, auch 
von kleineren Brauereien, und Säf-
ten regionaler Anbieter werden in 
gewohnter Qualität angeboten. Als 
Vollsortimenter führt Edeka-Rees 
nun 40.000 Artikel. Die Leergut-
automaten an bisheriger  Stelle 
wurden durch modernere und 
schneller arbeitende Leergutauto-
maten ausgetauscht, so dass die 
Schlangen sicher kürzer werden. 

Alle Mitarbeiter werden 
übernommen

Familie Rees freut sich sehr, den 
Edeka-Markt in die Zukunft zu 
führen. Die Geschicke der Filiale 
in Littenweiler wird der 22-jährige 
Marius Rees, der ältestes Sohn von 
Michael und Tanja Rees, in den 
Händen halten. Seine kaufmänni-
sche Ausbildung absolvierte er bei 
Hieber’s Frische Center KG in Bad 
Krozingen und sammelte danach 
weitere Erfahrungen in verschie-
denen Edeka-Filialen. An der ‚food 

Es tut sich was in Freiburg! 
Aus Blatter Kappler Straße 58 

79117 Freiburg
Tel.: 0761 640203

Michael Rees (links) und Hermann Blatter

(Bild von der Eröffnung 01.04.1997 in Waldkirch)

Nach 24-jähriger Zusammenarbeit freuen wir uns, dass Familie Blatter ihren Markt  
vertrauensvoll in unsere Hände legt und bedanken uns herzlichst dafür. 

wird

Verehrte  Kunden, 
Danke sage ich all meinen Kunden für ihr Vertrauen und ihre Treue  
in den vergangenen 29 Jahren.

Danke sage ich vor allem meinen Mitarbeiter*innen, die mich tagtäglich 
dabei unterstützt haben, unseren Kunden eine tolle Einkaufsstätte zu bieten.

Danke sage ich Familie Rees für die menschliche und problemlose Art, den 
Markt und all meine Mitarbeiter*innen in ihr Unternehmen einzugliedern.

Ihre Familie Bla�er

Gemeinsam mit allen Mitarbeitern freuen wir uns auf Sie!
Wir setzen auf Bewährtes und Regionales und sind immer für Sie da!

Ihre Familie R�s und das ganze Team

Herausgeber: EDEKA Rees, Im Kreuzfeld 6, 79364 Malterdingen

Wir erö�nen am Mittwoch, 14.07.2021, um 8 Uhr 
den Markt in der Kappler Straße 58 in Freiburg.

Herzliche Willkommen heißt es ab 14. Juli 2021 bei Edeka Rees, dem 
"Schwarzwald-Markt" in der Kappler Straße.

Fotos: Beate Kierey
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Michael Rees erö� net seinen „Schwarzwald-Markt” in Littenweiler

Ihr Partner 
wenn es um 
Obst und 
Gemüse geht!

Merkur Frucht Freiburg GmbH
Rohrmatten 7 · D-79224 Umkirch · Telefon 07665/9470-0

info@merkurfrucht.de · www.merkurfrucht.de

Wir sind die
Spezialisten für Ihre

Ladeneinrichtung und 
Innenausbau

Wir verwirklichen Ihre 
Visionen und setzen Sie 

perfekt in Szene.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und
gratulieren herzlich zur Neueröffnung!

Kiefer & Beck GmbH | An der Eich 11 | 77656 Offenburg 
www.kiefer-beck.de | Tel: 0781 2899570 | info@kiefer-beck.de

Wir sind die
Spezialisten für Ihre

Ladeneinrichtung und 
Innenausbau

Wir verwirklichen Ihre 
Visionen und setzen Sie 

perfekt in Szene.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und  
gratulieren herzlich zur Neueröffnung!

Kiefer & Beck GmbH | An der Eich 11 | 77656 Offenburg 
www.kiefer-beck.de | Tel: 0781 2899570 | info@kiefer-beck.de

T: 07665-93448-0
www.südkälte-gmbh.de

Kälte dort,
wo sie gebraucht wird.

Gratulation zur
 Neuerö�nung!

Wir gratulieren EDEKA Rees 
zur Wiedereröffnung!

www.suedwestfleisch.de

Es tut sich was in Freiburg! 
Aus Blatter Kappler Straße 58 

79117 Freiburg
Tel.: 0761 640203

Michael Rees (links) und Hermann Blatter

(Bild von der Eröffnung 01.04.1997 in Waldkirch)

Nach 24-jähriger Zusammenarbeit freuen wir uns, dass Familie Blatter ihren Markt  
vertrauensvoll in unsere Hände legt und bedanken uns herzlichst dafür. 

wird

Verehrte  Kunden, 
Danke sage ich all meinen Kunden für ihr Vertrauen und ihre Treue  
in den vergangenen 29 Jahren.

Danke sage ich vor allem meinen Mitarbeiter*innen, die mich tagtäglich 
dabei unterstützt haben, unseren Kunden eine tolle Einkaufsstätte zu bieten.

Danke sage ich Familie Rees für die menschliche und problemlose Art, den 
Markt und all meine Mitarbeiter*innen in ihr Unternehmen einzugliedern.

Ihre Familie Bla�er

Gemeinsam mit allen Mitarbeitern freuen wir uns auf Sie!
Wir setzen auf Bewährtes und Regionales und sind immer für Sie da!

Ihre Familie R�s und das ganze Team

Herausgeber: EDEKA Rees, Im Kreuzfeld 6, 79364 Malterdingen

Wir erö�nen am Mittwoch, 14.07.2021, um 8 Uhr 
den Markt in der Kappler Straße 58 in Freiburg.

Der neue "Dry Ager Schrank"  in der Fleisch- und Wursttheke

"Schwarzwaldmarkt" Edeka 
Rees, ehemals Edeka Blatter

Täglich frisch die Obst- und Gemüseabteilung

Ein breites Sortiment an Unverpackt-Produkten steht bereit.

Das Weinsortiment wurde erweitert. 

akademie‘ in Neuwied schloss er 
ein Studium zum Master Professi-
onal of Business Management an. 
„Die gute Personalführung“, so 
Michael Rees „wird auch zukünftig 
von uns weitergelebt. So über-
nehmen wir alle 95 Beschäftigte, 
werden zusätzliche Mitarbeiter 
anstellen und freuen uns sehr am 
26. August 2021 sieben Auszubil-
dende einzustellen.“      

Edeka in der Kappler 
Straße ö� net als moderner 
"Schwarzwald-Markt"

Das gesamte Team  von Edeka 
Rees freut sich darauf, dass der 

Edeka-Schwarzwald-Markt am 
Mittwoch, 14. Juli seine Türen für 
die Kunden öffnet. Eine Sushi-
Show und andere 'frische' Über-
raschungen laden zu einem neuen 
Einkaufserlebnis ein. Einkaufen 
kann man bei Edeka Rees künftig 
von Montag bis Samstag jeweils 
von 8 bis 21 Uhr. 

www.dreisamtaeler.de
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WIR SUCHEN AB SOFORT DICH (m/w/d)
1- UND 3-JÄHRIGE PFLEGEFACHKRÄFTE
GERINGFÜGIG ODER IN TEIL- ODER VOLLZEIT

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
WIR SETZEN UNS FÜR QUALITATIV HOCHWERTIGE PFLEGE EIN

NEUGIERIG GEWORDEN?  
DANN BEWIRB DICH BEI UNS! 
GERNE AUCH ONLINE AUF 
FACEBOOK ODER INSTAGRAM!

• Entwicklungschancen in der mittleren Führungsebene
• Hervorragende Bezahlung nach TVöD,

je nach Quali kation, Stufe erfahrungsabhängig
• Familie und Beruf im Einklang mit individuellen 

Arbeitszeitmodellen
• Beteiligung an Kinderbetreuungskosten
• Jobrad, private Zusatzkrankenversicherung und Klinikrente
• Voll- oder Teilzeit und 450 €-Kräfte willkommen!
• Eigener Dienstwagen für Hausnotrufmitarbeiter 
• Wohnortnahe Arbeitsplätze mit 4 P egestützpunkten

Die DREISAM Sozialmedizinische P egebetriebe gGmbH ist einer 
der größten Anbieter von P egeleistungen in der Region Frei-
burg. Wir unterstützen unsere P egekunden mit vier Sozialsta-
tionen in Freiburg und dem Umland.  Wir suchen für unseren 
Standort Ost (Littenweiler) neue Mitarbeiter.

WIR BIETEN DIR SUPER KONDITIONEN!

DREISAM
Sozialmedizinische P egebetriebe gGmbH
Martin Lörcher 
Zähringer Straße 46 
79108 Freiburg

Telefon: 0761 38765-0
loercher@3sam.de 
www.3sam.de

m/w/d)

BEWIRB 

DICH 

JETZT!

BADEN-WÜRTTEMBERG
Unter der Trägerschaft von

Freiburg (dt.) Seit 30 Jahren be­
treut die DREISAM Sozialmedi­
zinische Pflegebetriebe unter dem 
Motto Freundlichkeit, Verständnis 
und Vertrauen ihre Pflegekunden 
liebevoll, mit großem Engagement 
und einem hohen Qualitätsan­
spruch bei der Erbringung von 
Pflegedienstleistungen. 

Als die DREISAM am 14. 
Juni 1991 unter der Trägerschaft 
des AWO Landesverbandes Ba­
den, des DRK Kreisverbandes 
Freiburg und der Paritätischen 
Baden-Württemberg gegründet 
wurde und ein kleines Team in 
der Wannerstraße 33 im Stadtteil 
Stühlinger seine Arbeit aufnahm, 
hätte niemand erwartet, dass sich 
die DREISAM im Laufe der Jahre 
so erfolgreich entwickeln würde. 

Mit mehr als 300 Mitarbeitern und 
zehn Stützpunkten gehört sie mitt­
lerweile zu den größten Anbietern 
im Pflegebereich in Freiburg und 
Umgebung. 

Die Angebotspalette der DREI­
SAM an Pflege- und Betreuungs­
möglichkeiten hat sich über die 
Jahre stetig erweitert und bein­
haltet mittlerweile neben der Am­
bulanten Pflege die Teilstationäre 
Tages- und Nachtpflege, Stationä­
re Pflege im Seniorenzentrum An 
der Elz mit Kurzzeitpflegeplätzen, 
Betreutes Wohnen, Hausnotruf, 
Palliative Pflege, PIOS, Quar­
tiersarbeit mit Seniorenservice 
und Pflegeberatung. In vielen Be­
reichen wie z. B. dem Angebot der 
ambulanten Nachtpflegetour oder 
der teilstationären Nachtpflege ist 

die DREISAM Vorreiter und auch 
alleiniger Anbieter in Freiburg und 
Umgebung. Heute nun kann die 
DREISAM auf 30 erfolgreiche 
Jahre zurückblicken und schaut 
als innovativer Marktführer und 
attraktiver Arbeitgeber erwar­
tungsvoll in die Zukunft. 

Im Rahmen einer Jubiläumsfei­
er hielten die Gesellschafter der 
DREISAM Sozialmedizinische 
Pflegebetriebe eine kurze Anspra­
che. Frau Ludwig als langjährige 
Vorsitzende des AWO Kreisver­
band Freiburg, Dr. med. Lambert 
als Vorsitzendender DRK Kreis­
verband Freiburg, Herrn Franck 
als Geschäftsführer der Kur und 
Reha GmbH des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes BaWü und 
Herr Hilpert als Kreisgeschäfts­

führer des DRK Kreisverbandes 
Freiburg,  dankten den Mitarbeiter 
für die langjährige gute Arbeit und 
würdigten die sehr gute Zusam­
menarbeit mit den Kreisverbänden.

Coronabedingt konnte die 
DREISAM das 30-jährige Jubilä­
um leider nicht mit einem großen 
Festakt feiern, Geschäftsführerin 
Frau Kössl-Janssen drückte den­
noch ihre Freude darüber aus, 
gemeinsam mit Pflegekunden 
und Mitarbeitern dieses Jubiläum 
begehen zu dürfen und kündigte 
an, dass es im kommenden Jahr 
einen größeren Festakt geben soll. 
Sie dankte ganz besonders allen 
Mitarbeitern und Führungskräften, 
ohne die die  Entwicklung der ver­
gangenen Jahre nicht zu realisieren 
gewesen wäre.

30 Jahre Dreisam Sozialmedizinische Pflegebetriebe gGmbH

Foto: privat

- ANZEIGE -

Aus dem Gemeinderat

Elternbeiträge für Kindergarten- und Hortbetreuung der Grundschulen wurden erhöht
Kirchzarten (de.) Die Gebühren­
er höhung für die gemeindeeigenen 
Kindergärten und die Hortbetreuung 
der Grundschulen war vorhersehbar. 
Gleichzeitig sollte das Betreuungs­
angebot der Kindergärten auch 
überarbeitet und umstrukturiert wer­
den. Daraufhin entstand eine Eltern­
initiative, die eine Verschlechterung 
des Betreuungsangebots befürchte­
te. Eine von ihnen durchgeführte 
Umfrage belegt, dass die Eltern zu 
einem hohen Prozentsatz auf die 
Betreuung ihrer Kinder angewiesen 
sind. Sie benötigten eher eine Aus­
weitung als eine Reduzierung des 

Angebots. Gleichzeitig wünschten 
sie sich eine flexible Handhabung 
der Angebote.

Daraufhin beschloss der Ge­
meinderat, eine Gesprächsplatt­
form mit allen Betroffenen – Ver­
waltung, Gemeinderäte, Eltern, 
ErzieherInnen – ins Leben zu ru­
fen, um nach Lösungen zu suchen.

Die Verwaltung schlug deshalb 
vor, auf die Umstrukturierung vor­
erst zu verzichten, die Gebühren 
aber dennoch um 2,9 Prozent zu 
erhöhen. 

Die SPD lehnte diese Erhöhung 
zum jetzigen Zeitpunkt ab. Benja­

min Rudiger plädierte dafür, die 
Ergebnisse dieser Gesprächsplatt­
form und die Ergebnisse abzuwar­
ten. Es ginge bei den 2,9 Prozent 
um 9000,- Euro Mehreinnahmen. 
Angesichts der Tatsache, dass die 
Kinderbetreuung 2,6 Millionen 
koste, sei das ein Tropfen auf den 
heißen Stein. 

Joscha Brandhorst hielt dage­
gen: die Erhöhungen seien nötig. 
Würde man jetzt nicht erhöhen, 
fiele die Erhöhung zu einem späte­
ren Zeitpunkt höher aus und würde 
künftige Eltern umso härter treffen. 
Dies halte er für sozial ungerecht. 

Grundsatzdiskussion

Die Stellungnahme der SPD löste 
eine Grundsatzdiskussion aus. Die 
Kommunen bekommen vom Land 
für die Kinderbetreuung, obwohl 
Pflichtaufgabe, gerade einmal 40 
Prozent der tatsächlichen Kosten 
ersetzt. Kindergärten werden 
heute als Bildungseinrichtungen 
gesehen. Würde das Land wie bei 
den Schulen die Personalkosten 
übernehmen, wäre den Kommu­
nen enorm geholfen. Sie hätten 
dann immer noch die Hardware, 
nämlich die Kindergartenbauten, 

zu stemmen, aber nicht mehr die 
immensen Personalkosten, führte 
Peter Meybrunn von der SPD 
aus. Maxi Glaser wies darauf hin, 
dass die Gebühren regelmäßig 
aufgrund steigender Löhne und 
allgemeinen Kostensteigerungen 
angepasst würden, eine Kostende­
ckung dennoch nicht erreicht wer­
de. Die Gemeinde trage etwa 60 
Prozent der Kosten, das Land 30 
und die Eltern um die 10 Prozent. 

Angesichts der Tatsache, dass 
diese finanzielle Schieflage Jahr 
für Jahr beklagt würde und sich 
nichts ändere, regte Sabine Beck 

(SPD), über den Gemeindetag 
mehr Druck auf das Land zu 
machen, um sich als breite Front 
für ein anderes kommunales Fi­
nanzierungskonzept eizusetzen. 
Denn 80 Prozent der Gemeinden 
in Baden-Württemberg könnten 
ihren Haushalt nicht ausgleichen 
und hätten dieselben Probleme. 
Der Gemeindetag wisse um diese 
Situation, so Bürgermeister An­
dreas Hall. Das Land sei jedoch 
auch nicht üppig mit Finanzmit­
teln ausgestattet. Es sei ein Ver­
teilungskampf und ein mühsames 
politisches Ringen.

Aus dem Gemeinderat

Lärmaktionsplan: Hoffnung auf weniger Lärm
Kirchzarten (de.) Verkehrslärm 
ist in Kirchzarten schon lange ein 
allgegenwärtiges Thema. Viele 
BürgerInnen fühlen sich durch ihn 
belästigt und beeinträchtigt. Das 
bestätigt auch die BürgerInnenbe­
fragung, die für das Gemeindeent­
wicklungskonzepts durchgeführt 
wurde. Wissenschaftlich ist längst 
geklärt, dass Lärm gesundheits­
schädigende Wirkungen hat und 
ebenfalls bekannt ist, dass Ge­
schwindigkeitsbegrenzungen Lärm 
wirksam mindern könne. Doch 
diese können nicht so einfach 
angeordnet werden und schon gar 
nicht von den Kommunen. Die 
zuständige untere Verkehrsbehörde 
des Landratsamts agierte in den 
letzten Jahren eher restriktiv und 
räumte dem fließenden Verkehr 
Priorität ein. Durch ein Urteil des 
VGH in Mannheim hat sich das 
geändert. Der Gesundheitsschutz 
bekam einen höheren Stellenwert. 
Wenn die Grenzwerte überschrit­
ten werden, muss zugunsten der 
AnwohnerInnen gehandelt werden.

Dass die Grenzwerte überschrit­
ten werden, muss jedoch durch ei­
nen qualifizierten Lärmaktionsplan 
nachgewiesen werden. Kirchzarten 
hat dafür die Firma Rapp Trans 
AG beauftragt. Wolfgang Wahl 
stellte das Ergebnis in der letzten 
Gemeinderatssitzung vor.

Die Ergebnisse des Lärmak-
tionsplans

Untersucht wurden alle proble­
matischen Bereiche Kirchzartens: 
die Umgehungsstraße L 126 in 
Richtung Oberried, die Stegener 
Straße, die Ibentalstraße, die 
Höllentalstraße durch den Bir­
kenhof. Doch konnten dort keine 
„Betroffenheiten“ festgestellt 
werden. Die Verkehrsdichte und 
die berechneten Lärmemissionen 
überschreiten die Grenzwerte 
nicht, so dass die Kommune keine 
Handhabe hat, die Geschwindig­
keit zu reduzieren.

Handlungsbedarf besteht hin­
gegen auf der Höllentalstraße 
zwischen Aumatten und Gewer­
bestraße. Dort soll aus Lärm­
schutzgründen ganztags Tempo 
50 angeordnet werden. Darüber 
hinaus wünscht der Gemeinderat, 
dass diese Tempobegrenzung 
zwischen Stegener Kreisel und 
der Einmündung Ibentalstraße 
fortgesetzt wird. Dies könne je­
doch nicht aus Lärmschutzgründen 
angeordnet werden, wohl aber aus 
Verkehrssicherheitsgründen. 
Außerdem gibt der Lärmaktions­
plan her, dass auf der Freiburger- / 
Schwarzwald- und Bahnhofsstraße 
ganztags Tempo 30 angeordnet 
werden kann. Wahl empfiehlt als 

weitere Maßnahme den Einbau 
von Flüsterasphalt, wenn der 
Straßenbelag erneuert wird. Er­
gänzend sind digitale Geschwin­
digkeitsanzeigen und stationäre 
Kontrollen sinnvolle Instrumente 

zur Einhaltung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeiten. 

„Wir haben uns deutlich mehr 
erhofft“, so Bürgermeister Andreas 
Hall. Wolfgang Wahl merkte an, 
dass der Lärmaktionsplan regel­

mäßig fortgeschrieben werden 
müsse und sich die Berechnungs­
formate änderten. Es bestehe die 
Hoffnung, mittelfristig weitere 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
anordnen zu können.

Für Ulrich Martin Drescher 
ist der Lärmaktionsplan Flick­
werk. Die Grünen plädierten 
dafür flächendeckend Tempo 30 
einzuführen. Angesichts des hohen 
Anteils hausgemachten Verkehrs 
im Innerort stellte er die Frage, 
ob die Ansiedlung eines weiteren 
Vollsortimenters im Innerort Sinn 
mache. Maxi Glaser appellierte an 
die Bürger, ihr Verkehrsverhalten 
zu überdenken. Jedes Auto, das 
nicht fahre, minimiere Lärm. 
Peter Spiegelhalter kann nicht 
nachvollziehen, dass die flächen­
deckende Einführung von Tempo 
30 für Kirchzarten nicht möglich 
sei. Die übergeordneten Behörden 
würden ihre Ermessensspielräume 
sehr unterschiedlich nutzen. Peter 
Meybrunn kritisiert das grüne Ver­
kehrsministerium. Nachdem den 
Kommunen in der Anordnung von 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
mehr Kompetenzen zugesprochen 
wurden, engte das Ministerium 
diesen Entscheidungsspielräum 
kürzlich wieder ein. Die Grünen 
würden mit gespaltener Zunge 
sprechen, so Meybrunn.

Der Gemeinderat beschloss, die 
Offenlage des Lärmaktionsplans. 
BürgerInnen, Behörden und Trä­
ger öffentlicher Belange können 
ihre Anregungen und Bedenken 
einbringen.

Nach Lärmaktionsplan soll auf der Höllentalstraße hier auf Höhe der Aumattenstraße bald Tempo 50 
kommen: Foto:Dagmar Engesser
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Gemeindeentwicklungskonzept Kirchzarten:  

Ortsbegehungen
Kirchzarten (de.) Die Erarbei-
tung des Gemeindeentwicklungs-
konzepts ist ein mehrmonatiger 
Prozess, in den die BürgerInnen 
in unterschiedlichen Formaten mit 
einbezogen werden. Neben einer 
groß angelegten BürgerInnen-
befragung – überwiegend online 
– fanden in den letzten Tagen 

Ortsbegehungen im Kernort und 
den Ortsteilen mit interessierten 
BürgerInnen, verschiedenen Inte-
ressensgruppen wie dem Gewer-
be- und Tourismusverein und mit 
Kindern und Jugendlichen statt.
Während die BürgerInnenbefra-
gung einen allgemeinen Überblick 
ergab, wird im direkten Kontakt mit 

den BürgerInnen in die Tiefe ge-
gangen. Brennpunkte kristallisieren 
sich noch einmal deutlicher heraus 
und konkrete Verbesserungsvor-
schläge können eingebracht und 
diskutiert werden. Vergangene 
Woche fanden Ortsbegehungen in 
Burg und Zarten statt. Den Anwe-
senden wurden die Ergebnisse der 

Befragung vorgestellt, immer die 
Ergebnisse für ganz Kirchzarten 
und im Vergleich dazu die spezi-
fische Sicht der Ortsteilbewohner. 
Die BürgerInnen beider Ortsteile 
brachten sich sehr engagiert in 
die Diskussion mit ein, benannten 
konkrete Probleme und schlugen 
konstruktiv auch Lösungen vor.

Die Ortsteilbegehung in Burg:
Kirchzarten-Burg (de.)

Verkehrslärm im Fokus

Unisono wurde moniert, dass auf 
der Höllentalstraße, einer 30er-
Zone, zu schnell gefahren wird und 
zu wenige Kontrollen durchgeführt 
würden. Die Ortsdurchfahrt sei 
eine hochfrequentierte Straße, 
der LkW-Verkehr habe enorm 
zugenommen, genauso der Anteil 
der Motorräder. Zu beobachten 
sei, dass bei Stau auf der B 31 die 
Höllentalstraße als Schleichweg 
genutzt werden. Schwierig sei die 
Verkehrssituation auch im inneren 
der Birkenhofsiedlung. Auf Höhe 
der Buchgeisterwiese käme es 
regelmäßig zu gefährlichen Si-
tuationen. Die Straße würde von 
vielen Kindern gequert, die Stra-

ßensituation sei unübersichtlich 
und es würde zu schnell gefahren. 
Mit einem Zebrastreifen könnte 
Abhilfe geschaffen werden, so die 
Anregung.

Der Vorsitzende des Bürgerver-
eins Burg, Klaus-Peter Steybe wies 
darauf hin, dass sich innerhalb des 
Bürgervereins eine Verkehrs-AG 
schon seit langen Jahren mit der 
Verkehrsproblematik befasse, er 
aber mehrfach von den Behörden 
schon ausgebremst worden sei. 
So wurde ein Zebrastreifen bisher 
immer abgelehnt, weil dies in 
einer 30er-Zone rechtlich nicht 
möglich sei.

Keine Gasleitung in Höfen

Die BürgerInnenbefragung er-
gab, dass den Kirchzartenern 

der Umweltschutz am Herzen 
liegt und viele eine klimaneut-
rale Gemeinde wünschen. Der 
Ortsteil Burg-Höfen sei nicht 

an das Gasnetz angeschlossen, 
was zur Folge habe, dass dort 
noch viele Ölheizungen mit 
schlechter Klimabilanz betrieben 

werden. Hier bestehe dringender 
Handlungsbedarf, mahnten die 
TeilnehmerInnen der Ortsbe-
gehung an. Wünschenswert sei 
eine Nahwärmeversorgung mit 
Blockheizkraftwerk. Dies sei vor 
fünf Jahren schon diskutiert wor-
den, passiert sei jedoch nichts. 
Dasselbe gelte für das Quartiers-
konzept für den Birkenhof, das 
für viel Geld von der Gemeinde 
mit dem Ziel erstellt wurde, den 
Energieverbrauch zu minimieren. 

Ö�entliche WC-Anlagen im 
Ortsteil Birkenhof

Ebenfalls angeregt wurde, auf dem 
Burger Platz eine öffentliche WC-
Anlage zu installieren. Nötig sei 
dies auch beim Spielplatz an der 
Tarodunum-Schule. Der Bereich 

rund um Spielplatz und Rotbach 
sei beliebt und an schönen Som-
mertagen sehr bevölkert. Mangels 
öffentlichem WC, würden große 
und kleine Geschäfte in der Na-
tur erledigt, was dem Natur- und 
Wasserschutz nicht zuträglich sei.

Wohnen im Alter

Die Häuser im Birkenhof seien 
nicht seniorengerecht, da nicht 
barrierefrei. Hier müssten Konzep-
te entwickelt werden, die es den 
BewohnerInnen ermöglichen, im 
Ortsteil selbst, den Lebensabend zu 
verbringen. Ältere Menschen seien 
oftmals gezwungen, wegzuziehen 
und den Ortsteil zu verlassen. Viele 
würden ihre zu groß gewordenen 
Häuser gerne in kleinere, alters-
gerechte Wohnungen eintauschen.  

Burger BürgerInnen verfolgten die Präsentation der Bürgerbefra-
gung zum Gemeindeentwicklungskonzept von Dr. Jutta Breitschwerd 
konzentriert und interessiert. Foto: Dagmar Engesser

Die Ortsteilbegehung in Zarten:
Kirchzarten-Zarten (de.)

Auch in Zarten standen Ver-
kehrsprobleme an erster 
Stelle

Ein Hotspots ist die Kreuzung 
Zarduna-/Garten- und Fürstenberg-
straße. Dort spielt sich auf der Kreu-
zung sehr viel Schülerradverkehr, 
Bring- und Holverkehr der Kinder-
garteneltern, Schulbus- und Mitar-
beiterverkehr ab. Gleichzeitig ist 
der ruhende Verkehr ein Problem. 
Für die Zardunaschule fehlen Stell-
plätze für die Mitarbeiter, deshalb 
ist der Parkdruck auf die Nebenstra-
ßen groß und die Fahrzeuge werden 
unzulässigerweise in die Kreuzung 
hinein geparkt, so dass sie schlecht 
einsehbar ist. Vormittags herrschen 
oftmals chaotische Zustände. Nach 
Lösungsansätzen befragt, wünschen 
sich die Anlieger ausreichend Park-
plätze für die MitarbeiterInnen von 
Schule, Hort und Kindergarten. 
Außerdem müsse dafür gesorgt 

werden, dass der Kreuzungsbereich 
nicht beparkt wird.

Weitere schwierige Verkehrs-
punkte sind die vielen Radwege, 
die beim Zartener Kreisel und der 
Unterführung aufeinander treffen. 
Dort sind die Vorfahrtsregeln 
völlig unklar.

Die Alte Bundesstraße wurde 
zwar als Bundesstraße außer Be-
trieb genommen, aber nie zurück-
gebaut. Es herrscht Unverständnis 
darüber, dass hier nicht schon 
längst Tempo 30 eingeführt wur-
de, zumal die Straße als Sackgasse 
endet. Gewünscht wird ein Zebra-
streifen im Bereich Scheunenläde-
le/Bushaltestelle, da die Schüler 
südlich der alten Bundesstraße 
die Straße queren müssen, um zur 
Schulbushaltestelle zu kommen. 

Auch die enge und kurvige 
Wittentalstraße im Ortsinneren 
ist ein gefährlicher Brennpunkt. 
Dort findet ebenfalls viel Fuß-
gänger und Radverkehr statt. 
Der motorisierte Verkehr ist zu 

schnell und hat zugenommen. 
Für die St. Peter Straße wird 
eine durchgängige Rechts-vor-
Links-Regelung angeregt, um die 
gefahrenen Geschwindigkeiten 
herauszunehmen. 

Städtebauliche Fragen

Da der Gemeinderat für Zarten 
kürzlich eine Veränderungssperre 
erlassen hat und ein Bebauungs-
planverfahren für einen Teilbereich 

Zartens einleitete, war auch die da-
mit befasste Städteplanerin Stefa-
nie Burg vom Planungsbüro fsp bei 
der Begehung mit dabei. Zarten ist 
baulich von großen Hofgebäuden 
geprägt. Doch seit Jahren befindet 
sich Zarten in einem Struktur-
wandel. Waren die Höfe früher 
alle einmal Vollerwerbsbetriebe, 
ist es heute nur noch einer. Die 
Frage stellt sich, ob und wie diese 
Gebäude erhalten und welcher 
neuen, zeitgemäßen Nutzung sie 
zugeführt werden können, ohne 
den dörflichen Charakter Zartens 
zu zerstören. Gelungene Beispiele 
des Erhalts alter Scheunen mit 
Wohnraumnutzung finden sich im 
Ortsteil durchaus.

Doch es gibt auch Gebäude, die 
aufgrund der Bausubstanz nicht 
mehr saniert werden können. Dort 
stellt sich die Frage, was dort 
stattdessen entstehen kann. Exem-
plarisch führte die Begehung auch 
am Seppenhof vorbei, der baulich 
in einem sehr schlechten Zustand 

ist. Die Eigentümer wollten das 
Gebäude abreißen und durch ein 
modernes, der Umgebung ange-
passtes Ensemble ersetzen. Der 
Bauantrag war im Gemeinderat 
umstritten und wurde abgelehnt. 

Ein Eigentümer eines histo-
rischen Wohnhauses und einer 
großen Scheune wies darauf hin, 
dass die Sanierung solcher Gebäu-
de Millionen verschlingen würde; 
Geld, das nicht jeder habe. Abriss 
und Neubau sei in manchen Fällen 
hingegen finanzierbar. Hier müssten 
Gemeinderat und Baurechtsbehörde 
zu Zugeständnissen bereit sein. 
Einig waren sich die Anwesenden, 
dass sich Neubauten durchaus an 
der Kubatur der früheren Gebäude 
orientieren und entsprechend groß 
gebaut werden könnten.

Was den Seppenhof angeht, 
waren viele der Meinung, dass die 
Planung angemessen war. Woll-
te ein Investor dort ein Projekt 
umsetzen, könnte die Dimension 
wesentlich größer werden.

Zartener BürgerInnen bei der Ortsteilbegehung in Zarten – hier in 
der engen, verwinkelten Wittentalstraße.  Foto: Dagmar Engesser

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten: Kindergarten Zarten
Kirchzarten (de.) Der Gemein-
derat hat sich in vielen Sitzun-
gen schon mit der Sanierung 
und Erweiterung des Zartener 
Kindergartens beschäftigt. Die 
Maßnahme ist nötig, weil der 
Kindergarten heutigen Standards 
nicht mehr genügt und die Entzie-
hung der Betriebserlaubnis droht. 
Die Grundsatzentscheidung wurde 
schon gefällt, in der letzten Sitzung 
ging es um die Fortschreibung von 
Fachplanungsleistungen.

Flammendes Elternplädoyer

Zu Beginn der Sitzung hielten El-
tern ein flammendes Plädoyer für 
den Erhalt des Freispiel-Urwald 
des Kindergartens Zarten, der den 
Erweiterungsplänen zum Opfer 
fallen soll. Sie führten aus, dass in 
Zeiten des Klimawandels Bäume 
und Büsche an Bedeutung gewin-
nen. Sie ermöglichten ihren Kin-
dern das Spielen draußen auch in 
der Sommerhitze in einem natürli-
chen Schatten. Neuanpflanzungen 
könnten dies auf Jahre hinaus nicht 
ersetzten. Darüber hinaus sei diese 
grüne Oase ein wichtiger Bestand-
teil des pädagogischen Konzepts. 

Sie baten den Gemeinderat, die 
finale Entscheidung über den 
Erweiterungsbau erst nach dem 
Eltern-Informations-Abend, zu 
dem der Bürgermeister eingeladen 
hatte, zu fällen.

Argumente von Bürger-
meister und Gemeinderat

Der Bürgermeister erläuterte, dass 
der Gemeinderat mehrere Varian-
ten der Sanierung und Erweiterung 
geprüft und sich die Entscheidung 
nicht leicht gemacht habe. So sei 
eine Südvariante und auch die 
Aufstockung auf das bestehende 
Gebäude geprüft worden. Erste sei 
unbefriedigend gewesen, letztere 
hätte immense Mehrkosten und 
eine Übergangslösung in Con-
tainern während der Bauphase 
bedeutet. Schließlich entschied 
sich der Gemeinderat für die 
Ost-Variante, in dem Wissen um 
den Verlust der Bäume. Sie biete 
jedoch eine qualitätsvolle Innen-
raumlösung. Vielleicht helfe den 
Eltern der Blick nach Burg. Dort 
seien die Eltern begeistert, weil 
das Gebäude an sich eine hohe 
Qualität biete. Peter Meybrunn 

(SPD) verwies darauf, dass der 
Gemeinderat um die Wichtigkeit 
der Außenanlage wisse und dafür 
auch 380.000,- Euro ausgebe. 
Außerdem würden die südlichen 
Bereiche schon vor Beginn der 
Bauphase bepflanzt.
Maxi Glaser (CDU) betonte, 
dass die Räte es sich nicht leicht 
gemacht hätten. „Es besteht die 
Chance, mit Herzblut etwas Neues 

entstehen zu lassen“, so Glaser. 
Der Gemeinderat stimmte mehr-
heitlich dafür, die Ost-Erweite-
rung des Kindergartens Zarten 
weiterzuverfolgen und in die 
Detailplanung einzusteigen. Karin 
Hauser von den Grünen enthielt 
sich. Dem Außengelände des 
Kindergartens werden Teile des 
Bolzplatzes zugeschlagen. Diese 
Entscheidung geschah ohne Rück-

sprache mit den Jugendlichen, die 
den Platz nutzen. Dieses Vorgehen 
sei für sie nicht aktzeptabel. 

Um welche Detailplanun-
gen ging es?  
Die Gestaltung der Außen-
anlage

Almut Henne von dem Büro Hen-
ne Korn Landschaftsarchitekten 
stellte ihren Vorschlag für die 
Planung des Außengeländes vor. 
Die Freispielanlagen im Süden 
sollen schon vor der Bauphase 
fertiggestellt werden, damit das 
Spielen draußen auch während 
der Bauzeit möglich bleibt. Dort 
gebe es auch schon einen Baum-
bestand, der erhalten bleibt. In 
den südöstlichen Bereich wird 
das Baumhaus aus dem jetzigen 
Spielbereich versetzt, wo sich ein 
neuer Versteck- und Kletterbe-
reich etablieren soll. Dort werde 
ebenfalls ein stabiles Sonnensegel 
errichtet, das als Überdachung und 
Regenschutz diene.

Heizung/Lüftung/Sanitär

Das Ingenieurbüro Lenz hätte 

für die Beheizung des Erweite-
rungsbaus aufgrund der optimalen 
Dämmung eine Luft-Wasser-Wär-
mepumpe als umweltfreundliche 
Heizart, die ohne das Verbrennen 
fossiler Energie auskommt, vorge-
schlagen. Da aber die Heizung des 
bestehenden Kindergartens und der 
Schule abgängig ist und erneuert 
werden muss, entschied sich der 
Gemeinderat für die Installation ei-
nes Blockheizkraftwerks (BHKW) 
und Gas-Spitzenlastkessel. 

Das gasbetriebene BHKW nutze 
zwar fossile Energie, doch in naher 
Zukunft stehe auch grünes Gas 
zur Verfügung, so dass die CO2-
Bepreisung dann nicht mehr greift. 
Darüber hinaus werde mit dem 
BHKW nicht nur Wärme produ-
ziert, sondern auch Strom, insofern 
sei dies eine effiziente Ausnutzung 
der eingesetzten Primärenergie.

Elektroplanung

Die Beleuchtung wird LED-basiert 
sein und das Warmwasser wird 
über elektrische Boiler aufgeheizt. 
Für den Strom-Eigenbedarf wird 
eine Fotovoltaik-Anlage auf das 
Dach des Altbaus installiert.

Der Zartener Kindergarten – kaum zu sehen, weil viel Grün drum 
herum wächst. Foto: Dagmar Engesser
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung, Tel. 0 76 61 - 90 52 58
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Die Fachwerkstätten
machen Ihr Auto

sommerfi t!

Sie erfahren mehr unter: www.santo-group.de

Ihr Wohnmobilvermieter in der Regio

Auto Santo GmbH · Zinkmattenstr. 20 · 79108 Freiburg
T. 0761 50470 70 · wohnmobil@santo-group.de

Sie suchen ein Mietangebot 
mit bestem Preis-/ Leistungs-
verhältnis? 
Dann sind Sie hier genau richtig!

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

Durch den Einsatz des BMW Diagnose Systems AOS und der BMW Spezi-
alwerkzeuge garantieren wir eine schnelle und e�ektive Reparaturaus-
führung. Wir verbauen BMW/MINI orig. Ersatzteile.

• Wartung und Inspektion
• Reparaturen aller Art
• Karosserie und Lack
• Auto-Glas-Reparatur
• TÜV/AU
• Klimaanlagen-Wartung
• Zeitwertgerechte Reparatur
• Hol- und BringserviceBM
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KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

Klimaanlagenservice

inkl. Urlaubs-Check

69,90€
Gültig bis 08.08.2021
A lle P reise verstehen sich 
ink l . M w S t . z zgl . Mater ia l

Au to Ecker t 
Inh .Carol in Rapp e .K
Hauptst raße 56 
7925 4 Ober r ied 

Tel .07661 - 4213
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Sicherheit für spontane Reisepläne mit dem Pkw
Ein Werkstatt-Check sorgt für eine sorgenfreie Reise auf vier Rädern

(djd.) Die Urlaubssaison naht. 
Trotz der Unsicherheiten durch 
Corona planen viele Deutsche 
eine Urlaubsreise. Das zeigt eine 
Umfrage der Stiftung für Zukunfts-
fragen. Trotz anhaltender Unsich-
er heiten zu Reisewarnungen, Test- 
und Impfpfl ichten möchte fast die 
Hälfte der Bundesbürger noch in 
diesem Jahr eine Reise antreten, 
jeder Fünfte sogar mehrmals. Zu 
erwarten steht, dass viele den Pkw 
nutzen. Im eigenen Kfz lassen sich 
Kontakte wie in Flugzeug oder 
Bahn vermeiden. Und man kann 
je nach Pandemielage kurzfristig 
entscheiden, ob die Reise eher nach 
Nordfriesland, nach Österreich 
oder gen Süden in Richtung Mit-
telmeer oder Atlantik geht.

Erst checken, dann losfahren

Doch einfach Koffer packen 
und spontan aufbrechen, davon rät 
Ulrich Köster vom Zentralverband 
Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe 
(ZDK) ab. „Wer keine Urlaubs-
unterbrechung durch eine Panne 
riskieren möchte, sucht vorher 
eine Kfz-Werkstatt auf und lässt 

einen Urlaubs-Check durchfüh-
ren“, so seine Empfehlung. Die 
Meisterwerkstatt kontrolliert alle 
wichtigen Fahrzeugkomponenten 
und beseitigt Mängel. Lenkung, 
Bremsen, Stoßdämpfer und Ach-
sen müssen für die Reise im voll 
beladenen Familien-Pkw – und 
möglicherweise auf schlechten 
Straßen - in Topzustand sein, wenn 
man sicher unterwegs sein will. 

Das Gleiche gilt für die Reifen. 
Weisen sie Schäden auf oder liegt 
das Restprofil gerade noch so 
knapp bei drei Millimetern, sollten 
sie ausgetauscht werden. Ganz 
wichtig: Der Reifendruck muss 
der hohen Beladung angepasst 
werden. Angaben dazu fi nden sich 
im Tankdeckel, am Fahrereinstieg 
oder in der Bedienungsanleitung. 
Auch unterwegs beim Tankstopp 

sollte der Druck öfter mal nach-
kontrolliert werden. „Das gilt auch 
für Fahrzeuge mit Reifendruckkon-
trollsystemen (RDKS)“, rät Ulrich 
Köster.

Beleuchtung, Blinker, Front-
scheibe und Wischerblätter sorgen 
für gutes Sehen und Gesehenwer-
den. Zum Pannensatz gehören 
Ersatzlampen für unterwegs. Dazu 
kontrolliert der Kfz-Mechatroniker 
die Flüssigkeitsstände und füllt, 
falls erforderlich, Motoröl, Brems-
fl üssigkeit, Kühlwasser und Schei-
benreiniger auf. Falls das Öl schon 
älter ist, wird er einen Ölwechsel 
empfehlen. Öl und Scheibenklar im 
Koff erraum geben Sicherheit, dass 
man unterwegs schnell nachfüllen 
kann. Wichtig im Sommer ist 
zudem die Funktion der Klima-
anlage. Die Wartung kann gleich 
mit beauftragt werden. Durch das 
Reinigen der Düsen und Lamellen 
sowie den Austausch des Innen-
raumfilters lassen sich unange-
nehme Gerüche im Fahrgastraum 
vermeiden. Das Kältemittel im 
Kühlkreislauf der Anlage sollte alle 
drei Jahre gewechselt werden. So 
bleibt der Kompressor länger fi t.

Für klare Sicht bei jedem Wetter sorgen
Einen Sommercheck in der Werkstatt zur Nachrüstung einer Standheizung nutzen

(djd.) Der Sommercheck in der 
Werkstatt des Vertrauens ist für 
viele Autofahrer ein Pfl ichttermin 
- erst recht vor längeren Urlaubs-
fahrten. Das ist gleichzeitig eine 
gute Gelegenheit, um vorausschau-
end mit der Nachrüstung einer 
Standheizung für mehr Komfort 
und Sicherheit im Auto zu sorgen. 
Denn wenn erst die Temperaturen 
wieder sinken, sind freie Termi-
ne in den Fachwerkstätten stark 
gefragt und entsprechend rar. Die 
Sommermonate hingegen stellen 
eine gute Gelegenheit dar, den 
Einbau in Ruhe vornehmen zu las-
sen. Werkstattprofi s können zu den 
Möglichkeiten individuell beraten. 
Viele Standheizungen verfügen 
zum Beispiel zusätzlich über eine 
Lüftungsfunktion und sind auch 
bei heißen Außentemperaturen 
von Vorteil. Somit sorgen sie bei 
allen Witterungsbedingungen für 
Wohlfühltemperaturen im Fahr-
zeug inneren.
Am Steuer uneingeschränkt sehen 
zu können, bedeutet Sicherheit für 
sich selbst und andere Verkehrs-

teilnehmer. In den Monaten von 
Oktober bis April ist die Standhei-
zung daher bei vielen Autofahrern 
fast täglich im Einsatz, um das 
Fahrzeug schon vor der Fahrt 
nach Wunsch zu temperieren, 
die Scheiben von Eis zu befreien 
und die Innenluft nachhaltig zu 

entfeuchten. Das bedeutet klare 
Sicht ab dem ersten Kilometer 
selbst nach eisigen Nächten. Dank 
ihrer Entlüftungsfunktion leiten 
sie die Stauwärme aus überhitzten 
geparkten Autos ab und schaff en 
so bei jedem Wetter ein ange-
nehmes Klima im Fahrzeug. Bei 

starkem Niederschlag oder küh-
leren Außentemperaturen in der 
Übergangszeit verhindert das Vor-
wärmen mit einer Standheizung, 
dass die Scheiben beschlagen. 
Für eine sichere und dauerhafte 
Funktionsweise gehört der Einbau 
einer Standheizung in Profi hände, 
in Werkstätten vor Ort.

Nachrüstung in nur einem Tag

Praktisch und zeitsparend ist es, die 
Nachrüstung zum Beispiel mit ei-
nem ohnehin geplanten Fahrzeug-
check oder einem anstehenden Öl-
wechsel zu kombinieren. Erfahrene 
Werkstattprofi s können den Einbau 
in einem Arbeitstag erledigen. 
Die Steuerung der Standheizung 
im Alltag ist bequem per Fern-
bedienung oder per Smartphone 
möglich. Die ThermoConnect-App 
etwa sorgt zur vorher festlegten 
Uhrzeit für freie Scheiben und das 
persönliche Wunschklima im Auto. 
Außerdem ist sie sogar für die 
Bedienung mit Sprachassistenten 
wie Alexa geeignet.

Mehr Komfort und Sicherheit am Steuer: Die Profi s in der Werkstatt 
können zu den Vorteilen einer Standheizung individuell beraten und 
den Einbau fachgerecht vornehmen.
 Foto: djd/Webasto/Getty Images/Drazen Zigic

(djd.) Die Zulassungen von Elek-
troautos und Plug-in-Hybriden 
legen laufend zu und für 2021 
erwarten Experten weiteres starkes 
Wachstum. Kein Wunder, denn 
der Einstieg in die Zukunft der 
Mobilität kann auch finanziell 
lohnenswert sein. So gibt es für 
die Fahrzeuganschaff ung, bei der 
Besteuerung und beim Bau privater 
Aufl ademöglichkeiten derzeit zahl-
reiche fi nanzielle Anreize. Auch 
wenn man heute noch kein E-Auto 
fährt, lohnt sich der Blick auf die 
Fördermaßnahmen. So können 
bestimmte neu errichtete Ladestati-
onen an privat genutzten Stellplät-
zen von der KfW mit jeweils 900 
Euro gefördert werden. Um davon 
zu profi tieren, muss in jedem Fall 

ein Fachelektriker die Installation 
der Wallbox vornehmen. Bei ei-
nem Vor-Ort-Check prüfen etwa 
E.ON-Experten, wie der Einbau 
am besten erfolgen kann.

Volle Energie für 
Elektroautos

Viele Kfz-Betriebe bieten einen Urlaubs-Check an, bei dem alle 
wichtigen Fahrzeugkomponenten überprüft werden.

Foto: djd/Kfzgewerbe
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Happy End
Tja, des war s dennoo! Happy End für Italie. Ä paar Elfmeter un 
vorbei. S englische Trauma bliibt – sitter 55 Johr warte uff de Ti-
tel. Ach ja, un die arme Däne hen nach ihrem frische, sympathi-
sche Ufftritt im Verlauf vun de Spiele au noch müsse Lehrgeld 
zahle gege Spanie. Begleitthema vun de ganze Meischterschafte 
war, wie nit andersch z erwarte, sell Covid – („auf dieser EM liegt 
ein Schatten“, so ä Zitat in de Badische Zittig). D Japaner welle für 
ihri Oympiade denne Schatte nit. 
Was i bi manche Reporter luschtig find, isch, dass si in de erschte 
Hälfti vum Spiel so kommentiere, als dääd em Spielverlauf nach 
vermutlig d Mannschaft A gwinne, aber in de zweite Hälfti schal-
tet de Reporter  um un behauptet, er hätt‘  schun in de erschte 
Hälfti des sichere Gfühl ghet, dass B gwinnt, aber mr könnt des 
natürlig erscht am End vum Spiel sage, was bim Stand vun 4:1 für 
B zwei Minute vor Schluss natürlig au nit stimmt. S isch halt alles 
nit so eifach, wie mr manchmol denkt.
Ach ja, war do nit au ebbis anders usser de EM? Genau, d süd-
amerikanische Fußballmeischterschafte, wo Argentinie gege Bra-
silie s Endspiel gwunne het. Un dann ware do noch Millione andri 
ganz wichtigi Sache, wo kei  Mensch mitkriegt het.
 Stefan Pflaum

Vortrag am 20. Juli

Ein stiller Held in  
dunkler Zeit

Wie Pater Middendorf 1943-45 jüdische Men-
schen in Stegen vor Verfolgung und Tod bewahrte
Stegen (dt.) Pater Middendorf 
(1898-1972) war während des 
Zweiten Weltkriegs Rektor des 
Herz-Jesu-Klosters in Stegen. Um 
seinen mutigen und selbstlosen 
Einsatz für Verfolgte der NS-
Schreckensherrschaft hat er selbst 
nie viel Aufhebens gemacht. Erst 
lange Jahre nach seinem Tod wurde 
bekannt und gewürdigt, was er in 
dieser dunklen Zeit geleistet hatte.

Mit dieser eindrucksvollen 
Person hat sich im laufenden 
Schuljahr die Geschichts-AG des 
Kollegs St. Sebastian beschäftigt. 

Sie hat in Archiven Quellen ge-
funden, Zeitzeugen befragt und 
Literatur ausgewertet. In einem 
Vortrag, zu dem das Bildungs-
werk am Dienstag, dem 20. Juli, 
19.30 Uhr in das Ökumenische 
Zentrum Stegen einlädt, stellen 
die Jugendlichen und ihr Leiter 
Dr. Claudius Heitz die Ergebnisse 
ihrer Recherchen vor. 

Die Platzzahl ist begrenzt, auf 
die Einhaltung der Hygieneregeln 
wird hingewiesen. Eine Anmel-
dung ist möglich unter Tel.: 07661 
/  6782 (AB).

Bürger-Test-
zentrum Stegen
Stegen (drk.) In der Gemeinde 
Stegen wird den Bürgern wei-
ter wöchentlich ein kostenloser 
Corona-Schnelltest angeboten. 
Dafür wurde (wie berichtet) eine 
Kooperation mit der Arztpraxis 
Krimmel, der Bären-Apotheke 
und dem örtlichen Ortsverein 
des Deutschen Roten Kreuzes 
vereinbart. Das Deutsche Rote 
Kreuz, Ortsverein Stegen, bietet 
weiter wöch entliche Termine am 
Dienstag, Donnerstag, Samstag 
und Sonntag nach Anmeldung über 
www.coronatest-stegen.de an.

Die Nachfrage nach einem Co-
rona-Schnelltest ist allerdings in 
Stegen nicht mehr so umfänglich, 
weshalb das DRK jetzt die Zeiten 
für die Bürger geändert hat. Am 
Dienstag und Donnerstag gibt 
es eine Test-Möglichkeit jeweils 
von 18 bis 19 Uhr, Samstag und 
Sonntag jeweils von 9 bis 11 Uhr. 
Weitere Infos auch unter www.
drk-stegen.de.

Schenkungen, die der Testierende seinen Kindern gemacht hat, werden in 
der Regel bei einer späteren Nachlassverteilung nicht ausgeglichen, wenn 
es an einer entsprechenden testamentarischen Regelung fehlt

Das zweite Eheglück  
als erbrechtliches Abenteuer

Eine zweite Ehe wird nicht immer, aber 
oft in reiferem Alter geschlossen. Nicht 
selten sind die Kinder aus einer ersten 
Ehe erwachsen. Die neuen Partner ken-
nen sich bereits seit einiger Zeit, Überra-
schungen sind weniger wahrscheinlich. 
Um die Verbindung zu festigen und 
um ihr einen rechtlichen Rahmen zu 
geben, erfolgt eine Eheschließung. In 
vielen Fällen denken die Partner dies-
mal daran, einen Ehevertrag zu schlie-
ßen, um Auseinandersetzungen bei 
einer etwaigen Trennung vorzubeugen. 
Dass eine Eheschließung in einer sol-
chen Lebenssituation auch erhebliche 
erbrechtliche Konsequenzen hat, wird 
häu�g ausgeblendet. Ein Beispiel: Die 
Partner haben beide Kinder aus einer 
früheren Ehe. Beide Partner verfügen 
über ein gewisses Vermögen oder ha-
ben familiäre Erbschaften zu erwarten. 
Solchen Gegebenheiten wird das ge-
setzliche Erbrecht der Ehegatten kaum 

gerecht: Stirbt einer der Partner, so wird 
der Längerlebende nach dem Gesetz 
hälftiger Miterbe. Das Hausgrundstück, 
welches beispielsweise aus der Familie 
der verstorbenen Ehefrau stammte, ge-
hört nun zur Hälfte dem Ehemann, zur 
anderen Hälfte den Kindern der Ehefrau. 
Stirbt auch noch der Ehemann, so treten 
dessen Kinder an seine Stelle, die also 
Miteigentümer einer Immobilie werden, 
mit der sie eigentlich gar nichts zu tun 
haben. Ob die Abkömmlinge der Ehefrau 
oder die Abkömmlinge des Ehemannes 
den wirtschaftlichen Joker ziehen, ent-
scheidet letztlich allein der Zufall, etwa 
dann, wenn die Eheleute, etwa infolge 
eines Unfalls, in kurzem Abstand nach-
einander versterben. Ein geeignetes 
Testament kann den jeweiligen Gege-
benheiten des Falles natürlich Rechnung 
tragen, und es ist den Betre�enden 
unbedingt zu raten, sich über diese Fra-
gen rechtlich beraten zu lassen. Aber 
auch ein notarieller P�ichtteilsverzicht 
sollte erwogen werden. Stirbt nämlich 
der Längerlebende Partner kurz nach 
dem Erstverstorbenen, so gehen etwa-
ige P�ichtteilsansprüche auf dessen 
Erben über, die im Zweifel keine Hem-
mungen haben, diese auch geltend zu 
manchen. Auch auf diese Weise können 
er-hebliche Vermögenswerte in völlig 
familienfremde Hände gelangen.
Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg.

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„Verjährung“ und „P�ichtteil“ in dem von 
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörter-
buch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 

Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen 
und im Buchhandel erhältlich ist.
 Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Christian Otto

– 
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Dringend Blutspender-
Innen gesucht

Freiburg (dt.) Die Sommerzeit 
kündigt sich in der Blutspende-
zentrale des Universitätsklini-
kums Freiburg mit rückläufigen 
Spendenzahlen an. „Wir sehen seit 
dieser Woche einen dramatischen 
Rückgang an Blutspenden“, so die 
stellvertretende Depotverantwort-
liche Dr. Elke Weinig. „Deshalb 
appellieren wir dringend an die 
Menschen in Freiburg und der 
Region, noch vor der Urlaubszeit 
zur Spende zu kommen. Das ist 
extrem wichtig, um die Versorgung 
auch über die Ferienwochen zu si-
chern.“ Etwa 100 Menschen sollten 
pro Tag zur Spende kommen, um 
Depot und Versorgung stabil zu 
halten. Derzeit sind es bis zu 20 
Prozent weniger. 

Eine Blutspende sollte nach 
Möglichkeit mit Termin statt-
finden. Dieser kann online unter 

www.blutspende-uniklinik.de ver-
einbart werden. Die Terminspende 
gewährleistet einen reibungslosen 
und zügigen Ablauf. Wer spontan 
zur Blutspende kommen möchte, 
ist ebenfalls willkommen. Bei 
Spontanspenden kann es unter 
Umständen zu längeren Wartezei-
ten kommen. 

Bei jeder Blutspende werden 
der Personalausweis und nach 
Möglichkeit der Impfpass be-
nötigt. Spender*innen müssen 
zwischen 18 und 72 Jahre alt sein 
(Erstspender*innen bis 64 Jahre). 
Männer können alle acht Wochen, 
Frauen alle 12 Wochen zur Blut-
spende kommen.

Aktuelle Informationen (Coro-
na), Terminvereinbarung, Aufklä-
rungsfilm und Spendefragebogen 
unter: www.blutspende-uniklinik.
de

Evangelische Heiliggeistgemeinde  
feiert 50+1 Jahre

Drei Tage Programm in Kirche und Gemeindezentrum  
– Landesbischof kommt am Sonntag

Kirchzarten (glü.) Die Evan-
gelische Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten mit Oberried feiert 
am kommenden Wochenende an 
drei Tagen das im vergangenen 
Jahr wegen Corona ausgefallene 
50jährige Jubiläum. Unter dem 
Motto „Jubiläum 50+1 Jahre“ 
finden von Freitag bis Sonntag 
verschiedene Veranstaltungen in 
der Kirche und im Gemeindezen-
trum an der Schauinslandstraße in 
Kirchzarten statt.

Den Auftakt macht am Freitag, 
dem 16. Juli um 19 Uhr ein Konzert 
des Kammerorchesters der Kir-
chengemeinde Kirchzarten-Stegen 
und Solisten mit festlicher Musik 
von Bach, Händel und Telemann in 
der Kirche. Die Leitung hat Julian 
Handlos, der auch die Orgel spielt. 
Es wird eine Platzreservierung un-
ter der Telefonnummer 07661 3338 

empfohlen. Am Samstag, dem 17. 
Juli ist großer Familientag. Von 
10:30 bis 17:30 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen im Café con Dias. Der 
Kindergarten bietet vor- und nach-
mittags Spiel- und Bastelangebote. 
Und um 15 Uhr gibt es Live-Musik 
mit den „Coverbrothers“.

Der Festgottesdienst am Sonn-
tag, dem 18. Juli um 18 Uhr wird 
durch Landesbischof Joachim 
Cornelius-Bundschuh und die 
Kantorei ein besonderer Festhö-
hepunkt. Im Livestream kann der 
Gottesdienst auch online (www.
ekidreisamtal.de) daheim mitge-
feiert werden. Eine Ausstellung 
im Gemeindezentrum wird zur 
„begehbaren Festschrift“. In einer 
„Zukunftswerkstatt“ können die 
Festbesucher ihre Ideen für eine 
Gemeinde der Zukunft kreativ 
darstellen.

Seit über 50 Jahren gibt es die 
Evangelische Heiliggeistgemein-
de in Kirchzarten mit ihrer Kir-
che an der Schauinslandstraße.
 Foto: Gerhard Lück

Jagdinstinkt – auf der Suche nach WILD
Archaisch, mythisch, sinnlich, modern und humorvoll

Buchenbach (dt.) Das Feuer knis-
tert. Seit Urzeiten sitzen wir hier 
zusammen am Abend vor der 
Jagd. Momente des Glücks und der 
Überwältigung vor Augen. Der Tod 
ist unbegreiflich und er erhält uns 
am Leben. Töten um zu leben. Wie 
können wir nur so grausam sein? 
Große braune Rehaugen führen uns 
tief in den Wald hinein, verraten 
uns Geheimnisse. Doch pass auf, 
wenn du der Rehfrau folgst, schalte 
niemals deinen Verstand aus. Nie-
mals! Oder du verlierst deine Seele.

Diese Jagd hat bis heute nicht 
aufgehört. Wir jagen immer noch. 
Nur heute sind Autos, Geld, Erfolg 
und Schuhe unsere Beute. Wir er-
langen Freiheit durch Konsum. Wir 
rennen durch den Wald, um Natur 
zu erleben, wir machen die Augen 
zu, wenn der Metzger kommt. Doch 
manchmal sehen wir sie plötzlich 
für einen kurzen Augenblick, die 
roten Haare der Fuchsfrau. Und 
wir erinnern uns an etwas weit 

entferntes, etwas, etwas . . . 
Kathinka Marcks erzählt uns 

zurück in die Urzeit, lässt uns Teil 
werden des ewigen Kreislaufs von 
Leben und Tod. Begleitet wird sie 
dabei von den Musikerinnen Teresa 
Grebchenko und Carla Wierer, die 
mit Percussion und Geige ein dich-

tes Netz weben, das früher und heute 
verbindet, das ein- und auffängt. 

Das Projekt "Jagdinstinkt - auf 
der Suche nach WILD" wird vom 
Verein Nomadische Erzählkunst 
angeboten, gefördert im Impuls-
programm „Kunst trotz Abstand“ 
des Ministeriums für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-
Württemberg und der LBBW. 

Zu erleben am 15. Juli, am Stern-
waldeck in Freiburg sowie am 16. 
und 17. Juli, jeweils um 19.00 Uhr. 
Tickets auf www.nomadische-
erzaehlkunst.de, der Eintritt kostet 
12.-€/16.-€. 

Fotos: privat

www.dreisamtaeler.de
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Juli
2021 Do.15.

● KIRCHZARTEN Skatabend
Der Skat-Club „Herz Dame Drei-
samtal“ triff t sich um 20.30 Uhr 
im Gasthaus „Alte Post “, Bahn-
hofstr. 38. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Weitere Infos bei 
Fritz Thiesen, Tel.: 07661/4724.

Juli
2021 Fr.16.

● KIRCHZARTEN Führung 
in der Kienzlerschmiede Der 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten bietet von 14.30 bis 
17.00 Uhr eine Führung sowie 
einen Kurzfi lm in der alten Kienz-
lerschmiede an.
● ST. PETER Bauernmarkt Auf 
dem Bauernmarkt im Klosterhof 
unter der Linde werden von 15.00 
bis 16.30 Uhr viele heimische und 
selbstgemachte Produkte angebo-
ten.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 

Kräuter-Blumen-Führungen
Ursel Lorenz bietet um 11.00 Uhr 
im Naturschutzgebiet Schauins-
land eine Kräuter-Blumen Füh-
rung schönen Panoramawegen an. 
Treff punkt bitte bei der Anmel-
dung ausmachen. Tel.: 07602/512 
oder natourpur-schauinsland@
gmx.de. Weitere Term in nach Ab-
sprache möglich.

Juli
2021 Sa.17.

● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Blumen-Führungen
Ursel Lorenz bietet um 9.30 Uhr 
im Naturschutzgebiet Schauins-
land eine Kräuter-Blumen Füh-
rung schönen Panoramawegen an. 
Treff punkt bitte bei der Anmel-
dung ausmachen. Tel.: 07602/512 
oder natourpur-schauinsland@
gmx.de. Weitere Termin nach Ab-
sprache möglich.

Juli
2021 So.18.

● BUCHENBACH/FREIBURG 
Von der Jig zum Tango mit dem 
Duo Legretto Der Kulturkreis 
Dreisamtalt zu einem musikali-
schem Martine mit Moderation 

ein. Es fi ndet von 11.15 bis 12.15 
Uhr im Rudolf-Steiner-Haus 
Freiburg, Starkenstr. 36 satt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
● HINTERZARTEN Konzert 
mit Arco Musicale Um 17.00 
Uhr wird in der Evang. Kirche in 
Hinterzarten festliche Baro ckmu-
sik mit Werken von Erlebach, Ro-
senmüller, Schmelzer, Purcell und 
Telemann gespielt. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
Alle Teilnehmenden müssen vor-
weisen, dass sie geimpft, genesen 
oder negativ getestet sind.

Juli
2021 Di.20.

● KIRCHZARTEN/BURG Be-
wegung, Entspannung und 
Spiele für alle um 13.30 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05.
● STEGEN Pater Middendorf: 
Ein stiller Held in dunkler Zeit
Mit dieser eindrucksvollen Person 
hat sich die Geschichts-AG des 
Kollegs St. Sebastian beschäf-
tigt. In diesem Vortrag stellen die 
Jugendlichen und ihr Leiter Dr. 

Claudius Heitz die Ergebnisse 
ihrer Recherchen vor. Beginn ist 
um 19:30 Uhr im Ökumenischen 
Zentrum, Stegen. Veranstalter: 
B ildungswerk. Eine Anmeldung 
unter Tel. 07661/6782 (AB).
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour (3,8 km), festes Schuhwerk 
empfohlen. Treff punkt: 12.45 
Uhr, Parkplatz Silberbergstr. An-
meldung erforderlich bei Barbara 
Odrich-Rees, Telefon 07602/338 
oder kraeuterpfad.oberried-hofs-
grund@web.de. Kosten 7.- Euro. 
Veranstalter:  Kräuterdorf Ober-
ried e.V.

Juli
2021 Mi.21.

● ST. PETER Nachtwächterfüh-
rung mit gespielten Szenen Die 
Touristische Arbeitsgemeinschaft 
St. Peter (TAG) zu einem Histo-
rischen Dorfrundgang ein. Treff -
punkt ist um 20.30 Uhr am Ber-
toldsplatz, St. Peter, Dauer ca.: 1,5 
Std., Kosten 6.- Euro. Anmeldung 
erforderlich bei allen Tourist-
Informationen im Hochschwarz-
wald oder unter Tel.:07652/120 
630.

WENN'S NICHT MEHR PASST
VERKAUF'SWIR SCHÄTZEN IHRE IMMOBILIE

Tel     +49 (0) 7661 93 50-24 79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

Fleißige Familie sucht kleines 
Haus oder gute Wohnung in der 
Umgebung, 0151 - 15 65 58 26 / 
0159 - 06 19 40 36

Paar (25, Beamtin & Ing.) suchen 
2-3-Zi.-Whg. vzw. Balkon/EBK 
(max. 1.000.-€ KM) im Dreisamtal, 
Tel.: 0151 - 72 30 79 28 oder woh-
nungsglueck21@web.de

Garage zur Miete gesucht im 
Dreisamtal, Tel.: 0157-71 88 57 44

Laden- und Bürofl äche gesucht
Kirchzartener Unternehmen sucht 
Ladengeschäft mit Schaufenster 
und zusätzlichen 2 Büroräumen 
im Zentrum von Kirchzarten, 
E-Mail: LadeninKirchzarten@
t-online.de

Hof zur WG-Gründung gesucht
Nähe Freiburg, 0157 - 89 73 85 05

Junge Fam. sucht 2-3 Zimmer, 
KM ca. 800, Tel.: 0151 - 574 
771 38

2-Zi.-Whg. gesucht, Mehrgenera-
tionenwohnung wegen Eigenbedarf 
gekündigt. Suchen dringend eine 
Bleibe für unseren Sohn und seine 
kleine Tochter, 
Tel.: 0157 - 70 46 91 72

Wir suchen 5 Zimmer!!
Bezahlbarer Wohnraum für junge
5-köpfi ge Familie. Garten Mitnut-
zung wäre toll. 1.700.-€ WM.
Kurzfristiger Umzug ist möglich
Handy 0152 - 272 46 818

Lager für Akten, Scheune, Ga-
rage (trocken u. gut gesichert) im 
Dreisamtal od. FR-Ost gesucht, 
Tel.: 07661 / 90 52 88 (AB - rufe 
sofort zurück)

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen-
schmiede.de

Haus für 5 gesucht, 
Stegener Familie ist für Hinweise 
dankbar! Tel.: 0152 - 55 95 08 60

H A N D W E R K E R  S U C H T 
EIGEN TUM, 1-2-Zi.-Whg. von 
privat, Zustand egal. Tel.: 0157 - 
70 41 84 46

Suche zum Kauf 2-3-Zi.-Whg. 
mit Garten, ländliche Lage im 
Dreisamtal, Tel.: 0174 - 345 14 01

Familie sucht HÜTTE od. Frei-
zeitgrundstück im Schwarz wald 
zum Kauf: 0175 - 333 1319

Haus/4-5-Zi.-Whg. in FR-Ost 
gesucht. Junge berufstätige Fami-
lie sucht Eigenheim in FR-Litw/-
Ebnet/-Wiehre. 0179 - 867 33 18

Häusle gesucht für Familie aus 
dem Dreisamtal. Wir möchten 
so gerne in der Gegend bleiben.
wirsucheneinhaeusle@web.de

0152 - 36 22 79 07

Immobilie oder Grundstück 
Sympathische Familie (2 Ärzte, 
Kinder sucht eine Immobilie o. 
Baugrundstück im Dreisamtal 
optimalerweise in Kirchzarten. 
Mindestens 4 Zimmer. 

Tel.: 0176 - 21 65 22 81
volker.brass@googlemail.com

Haus, Hof, Scheune gesucht von 
kl. Gemeinschaft, 3-5 WE, geräu-
mig, Garten, Werkstatt 
haussuche79199 @gmx.de

Wir wollen mit Oma zusammen 
wohnen! Familie sucht Haus mit  
Garten im Dreisamtal zwecks 
Familienzusammenführung. Zu-
schriften an den Dreisamtäler unter 
Chiff re-Nr.: Z 212101

Familie mit 3 Kindern sucht  
Haus zum Kauf oder zur Miete
ab 6 Zi. Dreisamtal/FR/St.Peter
sophiegrimm@posteo.de 
Tel.: 0176 - 97 61 61 48

Lehrer sucht Haus/Bauplatz für 
Zwillingsfamilie in FR-Ost und 
Dreisamtal 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

54 qm Büroräume
im Gewerbegebiet in Oberried, 

Warmmiete: 500.- Euro
Tel.: 07661 / 93 83 80

Tiefgaragenstellplatz, Endhal-
testelle Laßbergstraße, Heinrich-
Heine-Str. 16, 60.- € / Monat. 
Tel.: 0170 - 34 22 862

Journalist - Redakteur
u.a. beim Dreisamtäler, gut er-
haltener, ruhiger Rentner, NR, 
alleinst., in ungekündigtem 
Mietverhältnis, hat nach acht 
Jahren vom Landleben genug 
und möchte zurück nach Frei-
burg/Kirchzarten. Ich suche 
eine bezahlbare 2-3-Zi.-Whg. in 
ruhiger Umgebung. Gerne auch 
mit Garten, jahrelange Pfl egeer-
fahrung! Tel.: 07633 / 939 71 78. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

„Land. Leben. Live.“
Tourismus Dreisamtal startet die „Dreisamtäler Bauernhofkonzerte“

Kirchzarten (glü.) Die Veranstal-
tungsreihe „Dreisamtäler Bauern-
hofkonzerte“ wird in diesem Jahr 
erstmals vom Verein Tourismus 
Dreisamtal durchgeführt. In der ein-
maligen Atmosphäre der Bauernhö-
fe erwarten die Besucher unter dem 
Motto „Land.Leben.Live.“ erstklas-
sige Musik von Künstlern aus der 
Region – und dazu gibt es leckere 
Hofprodukte in Picknickkörben. An 
vier Terminen – auf Bauernhöfen 
in allen vier Dreisamtäler Gemein-
den – warten im Juli und August 
entspannte Genussmomente bei 
diesen intimen Sommerkonzerten.

„Die Seele baumeln lassen, 
schöner Musik lauschen und die 
besondere Atmosphäre der Höfe 
aufsaugen – darum geht es bei 
dieser neuen Eventreihe“, erklären 
die Verantwortlichen vom Touris-
musverein. Alleine die Musiker 
lohnten bereits den Weg ins Drei-

samtal, aber auch 
d ie  Höfe ,  d ie 
bislang nicht als 
Veranstaltungs-
L o c a t i o n s  i n 
E r s c h e i n u n g 
getreten seien, 
w ü r d e n  a k t i v 
in die Konzerte 
eingebunden. Als 
Botschafter einer 
bewusst nachhal-
tigen Landwirt-
schaft im Drei-
samtal freuten 
sich die Gastgeber auf interessier-
te Besucher. Mit der Eventreihe 
möchten die Organisatoren vom 
Tourismus Dreisamtal e.V. auch 
die Bedeutung der regionalen 
Landwirtschaft in den Vordergrund 
rücken. Die Teilnehmenden er-
halten einen Picknickkorb, gefüllt 
mit leckeren Produkten vom je-

weiligen Hof und 
aus der Region. 
Eine vegetarische 
Variante sei stets 
dabei.

Einlass zu den 
Konzerten ist je-
weils ab 18 Uhr, 
das Ende ist ge-
gen 22:30 Uhr. 
A u s d r ü c k l i c h 
werden die Teil-
nehmer dazu auf-
gerufen, sich auf 
den Höfen umzu-

schauen und als Teil eines entspann-
ten Abends zu Fuß oder mit dem 
Rad anzukommen, entsprechende 
Hinweise gibt es bei Buchung der 
Tickets. Die jeweils einhundert 
Tickets für die Veranstaltungen 
sind ausschließlich im Vorverkauf 
und online erhältlich. Diese können 
unter www.dreisamtal.de gebucht 

werden. Picknickdecken sollten die 
Besucher selbst mitbringen, es gibt 
nur ein paar Sitzgelegenheiten vor 
Ort. Dazu greift die jeweils gültige 
Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg. Bei schlechtem 
Wetter wird das Konzert ersatzlos 
abgesagt, die Teilnehmer erhalten in 
diesem Fall ihr Geld zurück.

Und das sind die Termine:
27. Juli: „Wilde Wälder“, Fußen-
thomashof in Stegen-Rechtenbach; 
6. August: „Ullmann & Rehmann“, 
Thaddäus-Hof, Kirchzarten; 
12. August: „Magdalena Gan-
ter“, Dobelhof, Oberried-Hofs-
grund,
17. August: „Cécile Verny Quar-
tet“, Schlegelhansenhof, Buchen-
bach-Unteribental. 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zu den Tickets sind un-
ter www.dreisamtal.de zu fi nden.

Das ist das Logo der neuen 
„Dreisamtäler Bauernhof-Kon-
zerte 2021“.

NABU Gruppe Dreisamtal/Kinderveranstaltung:

Besuch beim Imker
Kirchzarten (dt.) Die NABU 
Gruppe Dreisamtal bietet am 
Samstag, dem 17. Juli, Kindern 
einen von Simone Rudloff  und Ste-
phan Seiler geführten Ausfl ug zum 
Imker Stefan Chab am Engenberg 
in Kirchzarten an. 

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr 
Ecke Am Engenberg und dem klei-
nen Bergsträßchen beim Tannenhof 
in der Nähe der Bushaltestelle. 
Die Veranstaltung dauert etwa 

bis 17.00 Uhr. Für Getränke ist 
gesorgt. Wer seine Kinder oben 
beim Imker abholt, kann Honig 
und andere Produkte erwerben. Bei 
schlechtem Wetter wird die Veran-
staltung auf den 24. 7. verlegt. 

Die 18 Bienenvölker von Stefan  
Chab waren bisher immer sehr 
friedlich, sodass man keine Beden-
ken haben muss. Um telefonische 
Anmeldung bis zum 16. Juli unter 
07661 / 90 35 123 wird gebeten.

Intern. Orgelkonzerte
St. Peter (es.) Seit 
Jahrzehnten fin-
det in St. Peter im 
Sommer eine Reihe 
mit hochkarätigen 
Orgelkonzer ten 
statt. Interpreten 
aus verschiedens-
ten Ländern prä-
s e n t i e r e n  i h r e 
Orgelkultur. Die 
Barockkirche St. 
Peter besticht nicht 
nur durch ihre war-
me barocke Schön-
heit, sondern auch 
durch die perfekte 
Akustik, bei der jeder Ton der 
beiden Orgeln klar zu hören ist. 

Die Konzerte fi nden vom Sonn-
tag, 25. Juli, bis zum Sonntag, 29. 
August, jeweils um 17.00 Uhr in 
der Barockkirche St. Peter statt. 
Termine: 
Sonntag, 25. Juli, Stephan 
Kreutz, Villmergen/CH. Er wird 
Werke von Bach, Schmidt, Bossi, 
Saint-Saëns, Thalben-Ball und 
Andriessen darbieten. Sonntag, 
1. August, Andrew Dewar, Paris. 
Herausragendes Ereignis seines 
Programms, in dem Werke von 
Oskar Lindberg, Craig Sellar Lang 
und William Lloyd-Webber erklin-
gen, ist Franz Liszts h-moll-Sonate 
in der Orgelbearbeitung. Sonntag, 
8. August, Sietze de Vries, Nie-

derlande. Von Bach 
gibt es die virtuose 
und scharfsinnige 
Fantasie und Fuge 
g-moll BWV 542 
zu hören. Sonn-
tag, 15. August, 
Johannes Skud-
lik, Landsberg. Er 
spielt Komposi-
tionen von Bach, 
Cochereau, Franck 
und Liszt. 
Sonntag, 22. Au-
gust, David Cas-
san, Paris. Er wird 
ein effektvolles 

Programm mit Werken von Bach, 
Händel, Lully und Saint-Saëns 
darbieten. Sonntag, 29. August, 
Renata Marzec, Cello und Rado-
slaw Marzec, Orgel, Polen. Beide 
sind Preisträger russischer und 
polnischer Musikwettbewerbe und 
konzertieren als perfekt eingespiel-
tes Duo „Cellorganic“. Der Eintritt 
zu den Konzerten beträgt jeweils 
12.- Euro zzgl. VVK, freier Eintritt 
für Schüler/Studenten, Vorverkauf 
an BZ-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Abendkasse ab 
16.00 Uhr. 

Die aktuellen Hygiene- und 
Abstandsbestimmungen sind ein-
zuhalten. Aktuelle Informationen 
fi ndet man unter www.barockkir-
che-st-peter.de.

Foto: Leopold Rombach
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• Schöne Bäder
• Kundendienst

• Sanitärtechnik
• Heizungstechnik

Eugen Schneider GmbH
Im Brühl 19 • 79254 Oberried

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Anlagenmechaniker (m/w/d) und Kundendienstmonteur 

(m/w/d) im Bereich Sanitär- und Heizungstechnik

Haben wir Dein Interesse geweckt? Schau Dich bei uns um oder bewirb
Dich direkt bei uns!  Wir freuen uns, Dich kennenzulernen!

www.eugen-schneider.de 
Tel. 07661 1239
fabian.schneider@eugen-schneider.de

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

AnzeigenberaterIn (w/d/m)
für die Telefonakquise und anfallende Büroarbeiten

Sie wären zunächst auf 450 Euro geringfügig beschäftigt, 
mit Aussicht auf eine Teilzeitstelle mit 16-20 Std./Woche.
Arbeitszeiten zunächst (Mittwoch), Donnerstag und Freitag,
ausschließlich vormittags.

Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Grundkenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe 
des möglichen Eintrittstermins per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten oder per email 
an info@dreisamtaeler.de

Wir machen,
dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
in Festanstellung einen freundlichen, qualifizierten

und zuverlässigen

Kfz-Mechatroniker m/w/d
oder Kfz-Servicetechniker m/w/d

www.rieder.go1a.de

Bewerbungsunterlagen bitte an:
1a autoservice Rieder, Hauptstraße 72, 79254 Oberried
oder per E-Mail: kfzrieder@aol.com

Seit 1935 steht der Name Steinhauser für Qualität und 
Leistungsfähigkeit. Die Steinhauser Unternehmensgruppe  
ist das führende und stetig wachsende Bauunternehmen im 
Dreisamtal und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihr Aufgabenbereich:
• Bedienen unserer Hochbaukräne auf unseren Baustellen 
• Verantwortungsvolle Mitarbeit auf unseren Baustellen

Ihr Profil:

• Abgeschlossene bauhandwerkliche Ausbildung
• Kranschein oder Erfahrung als Kranführer
• Führerscheinklasse B
• Freundlich und zuverlässig

Ihr Aufgabenbereich:

• Durchführung aller üblichen Maurer-, Schal- und
 Betonarbeiten im Hochbau
• Montage von Betonelementen
• Instandsetzung- und Sanierungsarbeiten
• Verantwortungsvolle Mitarbeit auf unseren Baustellen

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung zum Maurer oder Betonbauer
• Führerscheinklasse B
• Freundlich und zuverlässig

Ihr Aufgabenbereich:

• Selbstständiges Führen von Baustellen als Vorarbeiter / Polier
• Arbeitsvorbereitung und Baustellenorganisation im Hoch- und
 Tiefbau

Ihr Profil:

• Maurer- oder Betonbaumeister
• Selbstständig, ehrgeizig und führungsstark im Team
• Kreativ und organisiert
• Freundlich und verbindlich
• Vertraut mit bautypischen EDV-Anwendungsprogrammen

Wir bieten Ihnen:

• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Ein attraktives Vertragspaket 
• Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Ein kollegiales und offenes Betriebsklima

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte
Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
bewerbung@steinhauser-bau.de oder sprechen Sie uns direkt an!

Kranfahrer Bau (m/w/d)

Maurergeselle (m/w/d)

Maurermeister (m/w/d)

Was uns einzigartig macht, erfahren Sie von unseren

Mitarbeitern auf: www.steinhauser-bau.de

Wir bieten Ihnen:

STEINHAUSER BAU GmbH & Co. KG
Ottenstr. 6b   
79199 Kirchzarten 
www.steinhauser-bau.de 

Ablesefachkraft/Monteur w/m/d
für das Einsatzgebiet Baden zum nächstmöglichen Termin. Als Teilzeit- oder Vollzeit-
kraftkraft suchen wir SIE für das Ablesen von Messgeräten für Heizung und Wasser 
sowie für Montagearbeiten von Messgeräten. Sie bringen technisches Grundver-
ständnis mit, sind zuverlässig und serviceorientiert. Freuen Sie sich auf ein kollegiales 
Team, Fortbildungen, Arbeitskleidung und einen Firmenwagen. 
Bürokraft / Kundenberater w/m/d
zum nächstmöglichen Termin. In Teilzeit für Terminvereinbarung, Ablage und  
Vorbearbeitung von Kundendienstaufträgen. Keine Buchhaltung. Sie sollten sicher  
sein im Umgang mit Outlook, Excel und Word. Außerdem sind Sie kundenorientiert,  
zuverlässig und kommunikativ.  
Wir sind seit mehr als 30 Jahren im Bereich der Verbrauchserfassung,
Heizkostenabrechnung und Betriebskostenabrechnung in ganz Baden für
die Wohnungs- und Immobilienwirtschaft tätig.

 Marco Kromer, Birkenstraße 7c, 79256 Buchenbach
Telefon: 07661-98 86 112, E-Mail: mk@kromer.tech 

www.kromer.tech

Wir suchen 
Verstärkung!

i
Kromer_Stellenanzeige_6_21.indd   1 24.06.21   09:38

Das ***Hotel-Restaurant Fortuna sucht ab sofort oder nach Vereinbarung eine
Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit

zur Verstärkung unseres Teams. 
Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld mit geregelten Arbeitszeiten.  

Sind Sie freundlich, zuverlässig und motiviert? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Familie Meder freut sich über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Hauptstraße 7 • 79199 Kirchzarten Tel. 0 76 61 / 39 80 
Fax 0 76 61 / 398 100 • info@hotel-fortuna.de • www.hotel-fortuna.de

 

 
Hotel – Restaurant Fortuna Familie Meder  Hauptstraße 7  79199 Kirchzarten 
Tel.: 07661/3980   Fax: 07661/398 100 www.hotel-fortuna.de info@hotel-fortuna.de 

 
Das ***Hotel-Restaurant Fortuna sucht ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Reinigungskraft (m/w) auf Teilzeitbasis 
für unsere Hotelzimmer zur Verstärkung unseres Teams. 

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld mit geregelten Arbeitszeiten. 
Sind Sie freundlich, zuverlässig und motiviert? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Familie Meder freut sich über Ihren Anruf. 

Hotel – Restaurant Fortuna Familie Meder  Hauptstraße 7  79199 Kirchzarten 
Tel.: 07661/3980   Fax: 07661/398 100 www.hotel-fortuna.de info@hotel-fortuna.de 
 

Wir brauchen Verstärkung!
Für unsere Wanderhütte in knapp 1100 m Höhe suchen wir Mitarbeiter die
Freude an der Arbeit haben:

Reinigungskraft 
Zimmer /Etagen Montag und Dienstag ca. 8-12 Stunden wöchentlich
frei einteilbar.

Aushilfen 
für Küche, Theke, Service auf Minijob-Basis .
Geregelter Dienstplan, für Freitags, Samstags und Sonntags.

Wir sind ein familiäres Kleinunternehmen mit geregeltem sozialen Umfeld.
Deutsche Sprache in Wort und Schrift erforderlich.
Interesse? Dann sende uns eine E-Mail  oder ruf einfach an.
Info@naturfreundehaus-breitnau.de

 “ Wanderhütte am Fahrenberg “

Naturfreundehaus Breitnau
Nadja  & Dietmar Benitz GbR.
Fahrenberg 1    79874 Breitnau   Tel./Fax.: 07652 / 302                                
E-Mail: Info@naturfreundehaus-breitnau.de

Wir brauchen Verstärkung!
Für unsere Wanderhütte in knapp 1100 m Höhe suchen wir Mitarbeiter (m/w/d),  
die Freude an der Arbeit haben: 
• Reinigungskraft, Zimmer /Etagen, Mo. und Di. ca. 8-12 Stud./Woche, frei einteilbar.
• Aushilfen für Küche, Theke, Service auf Minijob-Basis. Geregelter Dienstplan,  
 für Freitags, Samstags und Sonntags.

Wir sind ein familiäres Kleinunternehmen mit geregeltem sozialen Umfeld. 
Deutsche Sprache in Wort und Schrift erforderlich.

Interesse? Dann sende uns eine E-Mail  oder ruf einfach an.
info@naturfreundehaus-breitnau.de

Nadja & Dietmar Benitz GbR
Fahrenberg 1, 79874 Breitnau, Tel./Fax.: 0 76 52 / 3 02

Für Kirchzarten, Stegen und Hinterzarten suchen wir ab Sept. zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahren. 
Gerne auch (Früh-)Rentner. 

Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 
Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

• Frühstücksdame/-herr (m/w/d)
• Reinigungskräfte (m/w/d)  
• Küchen- u. Servicekräfte (m/w/d) gesucht.
Neuerö� nung Appartementhotel auf dem Schauinsland.
Wir kochen vorwiegend biologisch und reinigen nachhaltig.
Wir sind ein Team im Aufbruch und voller Ideen. Keine Teildienste, 
Jahreskarte ÖPNV, Hilfe bei der Wohnungssuche.
Bewerbung an rezeption@berghaus-freiburg.de
Tel. 07602-9209010 • www.berghaus-freiburg.de

Eisverkäufer/in gesucht!
Suche Hilfe für das Café Wilma 
in Hinterzarten auf 450.-€ Basis 

Tel.: 0178 - 81 72 535

We want you!
Physiotherapeut (m,w,d) mit MT 
in Praxis nach Freiburg gesucht. 
Tolles Betriebsklima, beste Be-
zahlung, 30-Minuten-Takt.
Wir freuen uns auf Dich! physio-
therapie-boch.de, 0761/612244

Putzhilfe (Oberried) gesucht, 
2-3 h pro Woche, 0162-7349493

Haushaltsfee ins Attental ge-
sucht. Reinigung, bügeln und nur 
bei Lust auch Garten. Zeit fl exibel 
- nicht Woe. PKW oder sportl. 
Fahrrad notwendig. 5 h Haushalt/ 
Woche € 15/h zuzügl. Anfahrts-
pauschale, Tel. 0171-36 72002. 
AB oder SMS - rufe zurück wg. 
schlechtem Empfang

Suche zuverlässige Haushalts-
hilfe zum bügeln und putzen. 
Di.- Fr. Vormittag, je 4 Std., gerne 
auf Minijob-Basis, Tel.: 0172 - 81 
84 845

Reinigungskraft für Whg. in 
Kiza. ab sofort ges., Tel.: 07661 / 
90 52 88 (AB - rufe sofort zurück)

Zuverlässige Haushaltshilfe, 
1x wöchentlich ca. 4 Std. nach 
Kirchzarten gesucht, Tel.: 07661 
- 980047, 0171 - 33 522 50

Näherin (m/w/d) für Atelier
Für Kissen | Kirchzarten

hello@my-homemate.com 
Tel. 07661 3849722

Brauchen Hilfe in Haus und 
Garten suchen handwerk.Rent-
ner für privat Haushalt 2-4 St./
Woche, Tel.: 0151 - 29 14 54 25, 
go-faller@t-online.de

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 21.7. + 4. 8.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Der Schwarzwaldverein Dreisamtal-Kirchzarten führt in diesem 
Jahr noch an drei Tagen durch die historische Kienzlerschmiede. Die 
Termine sind am 16.7., 30.7. und 3.9., jeweils von 14:30 bis 17 Uhr. 
Es gibt aber keine Verköstigung oder Rahmenprogramm. Vielleicht 
können sich die Besucher gegen eine Spende beim Kuchen selbst 
bedienen. Aktuell fällt die 3-G-Regel weg, in der Schmiede oder im 
Vorführungsraum für den Film herrscht aber Maskenpfl icht. Bei 
großem Besucherandrang könnte eine Kurzführung zur Bedeutung 
des Osterbaches für das lokale Gewerbe angeboten werden.

glü/Foto: Gerhard Lück
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 21. Juli 2021

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Gutschein für Bohny
Bürobedarf in Kirchzarten im 
Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 5,1 km 
westlich von Stegens Ortsmitte
entfernt ...... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Prospekt der 
Fa. Carsten Petter@home in 
Freiburg beigelegt. 

Wir bitten um Beachtung.

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:  
In der Hauptstraße in Stegen.

Unterricht

Magerer       1,79
€/100 g

gültig vom 15.07 – 21.07.2021

Edelschimmelsalami, 
gold prämiert

Feldberger 2,35
€/Stück

gold prämiert

angeräucherte
Lyoner €/100g

heimische 
Spitzenqualität

Rinder-Tafelspitz 1,39
€/100 g

mit feinem Käse
Senner 2,85

€/Pack

Pollo Fino
super lecker, super 
saftig

0,89
€/100 g

Hausdressing und
Balsamico-Dressing Serviervorschlag

www.obere-metzgerei.de

Höchster Genuss seit 1749.
Elzach | Kirchzarten | Freiburg | Herbolzheim | Haslach i.K. | Staufen

Hausgemachte
Dressings

ab 19.07 
im SB-Regal

NEU

1,19

Schweinebauch

Galerie Tombreul
Creative Center Art of Houses 

Gestaltungsservice für  leidenschaftliche Heimwerker
Immer mehr Menschen legen Wert auf langlebige Qualität, zeitloses Design 

und glaubwürdige Nachhaltigkeit – sie konsumieren bewusster. Dieser Lebenstil 
geht sorgsam mit natürlichen Ressourcen und unserer Umwelt um.

Caparol steht für Meilensteine in der Entwicklung von nachaltigen 
Produkten. Außerdem setzt Caparol konsequent auf verantwortungsvolle  

Innovationen und bietet das umfangsreichste Produktsortiment, das Farben und 
Dämmsto�e nachwachsen läßt, deshalb bin ich schon 52 Jahre mit Caparol verbunden.

Als leidenschaftlicher Ansprechpartner und Ausführungspartner
zeige ich Dir wie es geht, was Du noch brauchst, 

aber Du machst es selbst!

Dein CAPAROL- ICONS -ARTIST herbert-ernst-tombreul -> heetom
... dient Dir in Demut und mit Hingabe, mit diamantenem Malermeisterbrief,  

Designmalerzerti�kat und Kundenumfragezerti�kat – sehr gut

mail: info@tombreul.de • fon: 0761-6967655 • mehr info www.tombreul.de

Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Das Kandelgeheimnis "1618 - 
Das Geheimnis einer Hexe" für 
4 Personen hat Familie Bank aus 
Kirchzarten gewonnen.

Wir wünschen viel Spaß! 

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Erfahrener Musiklehrer und 
Musiker erteilt Unterricht für 
Blockfl öte, Gitarre und Klavier, 
Hr. Schröder, Tel.: 0761/58 99 99 26

Ferienprogramm 
Pferdegestützte Pädagogik

Thomashof 9 - 13.08
Mobil: 0151 - 20258881 
Nicole Linder, 
nicole.linder1994@gmx.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Studenten entrümpeln günstig 
Ihr Haus, Tel.: 0157 - 84 90 40 88

(Obst)Baumschnitt, Gartenpfl ege
v. Fachmann, Tel.: 0177 -7825631 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Im Juli die Ultra-Bike-Höhenmeter schaff en
Mit sportlichen Aktionen zum Black Forest ULTRA Bike Marathon 2022 motivieren

Kirchzarten (glü.) Anfang Juli war 
Auftakt zum Black Forest ULTRA 
Bike Marathon 2022. Vier unter-
schiedliche Aktionen sollen bis in 
den Herbst hinein Biker, Zuschauer 
und Helfer auf unterschiedliche 
Weise zum Mitmachen motivieren. 
Eine Höhenmeter-Challenge bildet 
den Anfang. Der Black Forest UL-
TRA Bike Marathon 2021 musste 
Corona-bedingt vor neun Wochen 
abgesagt werden. Dabei verspra-
chen die Veranstalter, den Fokus 
direkt auf 2022 zu legen – und 
präsentieren jetzt eine Mitmach-
Aktion für alle Biker, Zuschauer 
und Helfer. In vier unterschiedli-
chen Formaten sollen alle auf ihre 
Kosten kommen. Die Aktionen 
fi nden zwischen Juli und September 
2021 statt und bilden den Auftakt 
zur nächsten Austragung des Black 
Forest ULTRA Bike Marathon, 
welcher dieses Jahr leider schon 
zum zweiten Mal in Folge nicht 
stattfi nden konnte.

#ULTRAherausfordernd wird 
die Höhenmeter-Challenge, die 
im Juli Mountainbike-Fans aus 

aller Welt dazu auff ordert, im Juli 
mindestens 3.620 Höhenmeter zu 
sammeln. Das sind die Höhenmeter, 
die bei der ULTRA-Strecke, der 
Königsdistanz des Black Forest, zu 
bezwingen sind. Teilnehmer können 
diese Höhenmeter dabei im Hoch-
schwarzwald auf den Spuren der 
Originalstrecke sammeln, aber auch 
an jedem anderen Ort. Beinharte 
ULTRA Biker absolvieren diese 

Kletterpartie wie beim Rennen an 
einem Tag, aber es ist ebenso mög-
lich, die erforderlichen Höhenmeter 
verteilt auf bis zu drei Touren zu 
sammeln. Nachgewiesen wird die 
Leistung mittels Screenshots der 
Tourenaufzeichnung an race@ultra-
bike.de. Alle Finisher erhalten für 
die nachgewiesenen Höhenmeter 
einen Code, der sie dazu berechtigt, 
das limitierte und exklusive ULTRA 

Climber Trikot 2021 zu erwerben.
Am Sonntag, dem 15. August 

2021 ist für eine echte #ULTRA-
Stimmung eine Verpfl egungsstelle 
auf dem Hinterwaldkopf geplant, 
an welcher sich alle Biker zwischen 
11 und 14 Uhr mit der bewährten 
Streckenverpfl egung auf ihrer Tour 
stärken können. Im September 2021 
werden im Rahmen der Aktion 
#ULTRAverwurzelt alle ULTRA 
Bike-Begeisterten dazu eingeladen, 
Fotos von ihrem Lieblingsspot 
entlang einer der ULTRA Bike 
Strecken einzusenden und so ein 
Finisher Bier zu gewinnen. Den Ab-
schluss der Auftaktserie zum Black 
Forest ULTRA Bike Marathon 2022 
ist ein ausgelassenes Helferfest 
Ende September unter dem Motto 
#ULTRAehrenamtlich – sofern es 
die Corona-Lage bis dahin wieder 
zulässt. Details zu allen Aktionen 
sind unter www.ultra-bike.de zu 
fi nden. Ende des Jahres öff net dann 
das Anmeldeportal für den Black 
Forest ULTRA Bike Marathon 
2022, der vom 15. bis 17. Juli 2022 
stattfi ndet.

Ganz schön viel Schwarzwald gilt es beim Black Forest ULTRA Bike 
Marathon 2022 zu bewältigen – das Training dazu kann jetzt schon 
beginnen. Foto: Sportograf.com

www.dreisamtaeler.de

Musikalische 
Matinee
Buchenbach/Freiburg (es.) Der 
Kulturkreis Dreisamtal lädt am 
Sonntag, 18. Juli, zu einer musikali-
schen Reise von Irland über Italien, 
Spanien, Kuba bis nach Argentinien 
ein. Die Martine fi ndet von 11.15 
bis 12.15 Uhr im Rudolf-Steiner-
Haus Freiburg, Starkenstr. 36 satt. 
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